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Plegge Medien Produktion 
GmbH,  Auftrag244906,  
KdNr.66572,  StichwortGoldankauf,  
FarbenTechnikEur/901;Eur/902;Eur/
903;SetzerNB VertreterRainer Hintze 

Darmstädter Straße 174 
(bei Optik Wenadel)
Bensheim-Auerbach 

Telefon: 0 62 51 / 7 64 30

Goldankauf:
Wir kaufen

Altgold • Zahngold • Bruchgold • Goldmünzen
Markenuhren • Silbermünzen und Besteck

©

• Außenputz
• Wärmedämmverbundsysteme
• Anstrich
• Rauputz, Maler-, Tapezier- u.
 Lackierarbeiten
• Laminat- u. Vinylböden
• Trocknungsgeräteverleih

Bensheim  Tel.: 06251/787811

info@gaertner-verputz.de
www.gaertner-verputz.de

 Außenputz
Qualität seit 1998

Innungs- und Ausbildungsbetrieb

Schmuck · Markenuhren · Münzen
versilberte Bestecke · Zahngold

ANKANKAUFAUF
von Gemälden, Antiquitäten,
Möbeln und Nachlässen

SOFORT BARZAHLUNG!

Gold-Silber-Ankauf

Darmstadt · Schulstr. 1 · 0 6151/256 88

Mit Spaß  
Gitarre lernen,  

Profi Adrian hilft weiter.
Tel.: 0178 - 74 86 11 0

AUTO
ANKAUF
100% HÖCHSTPREISE
KAUFEN ALLE AUTOS

Alle Marken! Alle Modelle!
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile, Wohnwagen,
Unfallwagen, auch ohne TÜV, 

Getriebeschaden, Motorschaden.

WIR KAUFEN ALLES
ZAHLEN SOFORT
B A R G E L D
Immer erreichbar, 24h Mo. - So.

06157 8018572
0171 8181110

!

Diese Prospekte liegen in der 
Gesamt- oder Teilausgabe bei.

ALDI • KAUFLAND • KIK 
POCO • MÖBEL AS
CENTRAL-APOTHEKE
PENNY • LIDL • EDEKA 
TEGUT • XXXL 
SEGMÜLLER • NETTO 
GALERIA KARSTADT 
BAUHAUS • ROSSMANN

... Zeitungen, die ankommen!

HEUTE

25 Jahre
Hospizverein Pfungstadt
und nördliche Bergstraße e.V.
Palliative Beratung
Hospizliche Begleitung

Zäune · Gitter · tore

Draht-Weissbäcker KG

Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg

Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de

E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore

· Schiebetore · Drehkreuze

· Schranken · Türen · Gabionen

· Pfosten · Sicherheitszäune

· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune

· sämtliche Drahtgeflechte

· Alu-Toranlagen · Rankanlagen

· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht

und 1800 Türen und

Tore immer an Lager!

Jetzt Wärmepumpe fürs Eigenheim 

individuell berechnen lassen

Jetzt auf Wärmepumpe umsteigen!
Mit moderner Heiztechnik Energiekosten senken, 
unabhängig werden und bis zu 
70% Förderung sichern.

Gebäude- & Informationstechnik
Fon 06257-999 28-0 

CSE Service GmbH | Odenwaldring 11 | 64665 Alsbach-Hähnlein

Es gibt viele 
Gründe, warum 
Sie mit Ihrem 
Schmuck zu 
uns kommen 
sollten.

G O L D A N -  &  V E R K A U F

Lassen Sie sich von uns überzeugen!
Reparaturservice | Gravuren

Batteriewechsel | Uhrenservice 
Sonderanfertigungen

JUBILÄUM 25 JAHRE:
25% auf das gesamte Sortiment!

3 seriös     3 kompetent    3 fachmännisch

2x in Heppenheim Bensheim

25 % 
auf Trauringe

Rodensteinstr. 2 | gegenüber der Targo-Bank
64625 Bensheim | Tel. 06251/9762171

ÖFFNUNGSZEITEN: MONTAG - FREITAG 10 - 18 UHR, SAMSTAG 10 - 13 UHR

Hausbesuche sind nach vorheriger Terminabsprache möglich!
Mobil 0176 / 80 08 23 79

Friedensstr. 14 | Ludwigstr. 4 
64646 Heppenheim | Tel. 06252/6040278

Möbel ROSS e. K.
Schlossstraße 28

64342 Seeheim-Jugenheim
Tel. 0 62 57 9 71 30  www.moebel-ross.de

SchreinereiKüchenstudio
Schreinerei
Fenster, Türen
Innenausbau

100
Möbel ROSS

Jahre

ROSS_Anz_Schreinerei_SW_rot_90x40_2019_03.indd   1 11.03.19   11:38

WWW.KUECHENKEIE.DE

KÜCHEN KEIE WEITERSTADT GMBH
Robert-Koch-Str. 3
64331 Weiterstadt
Tel: 0 61 51 / 9283 - 0
weiterstadt@kuechenkeie.de

Elektroinstallation
Photovoltaikanlagen
zu super Preisen
WW-Wärmepumpen
Klimaanlagen

Meisterbetrieb - Elektrotechnik - Kältetechnik 

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

Grundstein für eine starke Saison
Ropidz des TV Seeheim holen vier Titel bei Gau-Meisterschaften 
Seeheim (red). Bei den Gau-
einzelmeisterschaften des 
Turngaus Main-Rhein in der 
Turnhalle des TuS Griesheim 
gewann das Rope-Skipping-
Team des TV Seeheim vier 
Gau-Titel und erreichten 
zahlreiche weitere vordere 
Platzierungen.
Wie der TV Seeheim be-
richtet, waren insgesamt 
24 Athletinnen des TV See-
heim am Start. Auf dem Pro-
gramm standen die vier Dis-
ziplinen Single Rope Speed 
Sprint (30 Sekunden), Single 
Rope Double Under (30 Se-
kunden), Single Rope Speed 
Endurance (120 Sekunden) 
und Single Rope Individual 
Freestyle. Mit ihren Ergebnis-
sen schuf sich das Team eine 
starke Ausgangsposition für 
die kommende Saison und 
sicherte sich zahlreiche Start-
plätze für die hessischen Ein-
zelmeisterschaften.
In der AK 6, der Altersklasse 
der Jüngsten, setzte sich Li-
via Kostial an die Spitze und 
feierte den ersten Seeheimer 
Titel des Tages.
In der AK 5 war Lea Jessica 
Christ nicht zu stoppen und 
holte sich den Sieg. Dahin-
ter überzeugten Hanna Lina 
Franz und Antonia Muik mit 
den Plätzen vier und fünf, 
Lotta Heist und Luise Glaser 
holten die Plätze neun und 

zehn.
Auch in der AK 4 erzielten 
die Seeheimerinnen ein gu-
tes Ergebnis: Lara Reichel 
triumphierte, während Mai-
ja Böhnel mit Platz zwei den 
Doppelerfolg perfekt mach-
te. Johanna Hoffmann und 
Frederike Drengner belegten 
punktgleich Rang fünf, Elin 
Schache erreichte Platz zehn.

In der AK 3 wurde Charlotte 
Tobegen knapp Zweite – den 
Titel holte Amelie Meisen-
bach von der SKG Ober-Ram-
stadt. Emma Lyachenko 
verpasste als Vierte das 
Treppchen um Haaresbreite, 
Lisa Zeißner wurde Sechste 
und Aran Jin Elfte.
Für Aufsehen sorgte die AK 
2: Die Springerinnen des 

TV Seeheim belegten hier 
die Plätze eins bis fünf in 
der Gesamtwertung. Amelie 
Lyachenko wurde Gau-Meis-
terin, Marie Henke folgte 
als Zweite, Lena Wagemann 
als Dritte, Lucie Arcache als 
Vierte und Jenny Zeißner als 
Fünfte – damit gingen alle 
Podestplätze an den TV See-
heim.

Vier Titel holten die Ropidz vom TV Seeheim bei den Gau-Meisterschaften im Rope Skipping in 
Griesheim. � Foto: Verein 

Über 26.000 Kilometer geschafft
Positive Bilanz beim Stadtradeln in Seeheim-Jugenheim
Seeheim-Jugenheim (red). 
Drei Wochen lang, vom 22. 
August bis zum 11. Septem-
ber, hat Seeheim-Jugenheim 
beim sogenannten „Stadtra-
deln“ mitgemacht, einer seit 
2008 jährlich stattfindenden 
Kampagne des Klima-Bünd-
nisses für den Klimaschutz. 
Gesucht werden Deutsch-
lands fahrradaktivste Kom-
munen, die fleißigsten Teams 
sowie die eifrigsten Radler. 
Die Bilanz in Seeheim-Jugen-
heim in diesem Jahr: 26.436 
Kilometer haben zehn Teams 
mit ihren insgesamt 119 Mit-

gliedern zurückgelegt und 
vermieden bei ihren 2428 re-
gistrierten Fahrten vier Ton-
nen CO2. Die meisten Kilo-
meter legten in diesem Jahr 
die Grünen Radler:innen mit 
7105 Kilometern aus ihrem 
Team von 25 aktiven Radeln-
den zurück, gefolgt vom RSV 
Seeheim mit 15 Fahrern und 
5370 Kilometern und dem 
Team Solarblüte+Repair Café 
mit 14 Fahrern und 3899 Kilo-
metern.
Im Vergleich zum Vorjahr 
kann sich die Bilanz laut einer 
Mitteilung der Gemeinde se-

hen lassen: 22 weitere Perso-
nen haben sich an der Aktion 
beteiligt und 6497 mehr Kilo-
meter als im Jahr 2025 gera-
delt. Neu mit dabei waren in 
diesem Jahr die Teams Solar-
blüte+Repair Café sowie Die 
Windradler – Förderkreis Kita 
Windrad.
Auch in diesem Jahr wird es 
eine Auszeichnung von be-
sonders aktiven Teams und 
Einzelpersonen geben. Die 
Gewinnerkategorien bei den 
Teamleistungen sind die 
höchste Anzahl an aktiven 
Radelnden sowie die meisten 

Fahrten. Einzelpersonen wer-
den prämiert für die meisten 
Kilometer, die meisten Fahr-
ten sowie als jüngster und äl-
tester Teilnehmer. Details zur 
Auszeichnung werden noch 
bekannt gegeben.
Im Vergleich mit den 22 Kom-
munen aus dem Landkreis 
Darmstadt-Dieburg, die sich 
in diesem Jahr am Stadtra-
deln beteiligten, schafft es 
Seeheim-Jugenheim auf den 
zwölften Platz. Spitzenreiter 
im Kreis ist die Stadt Dieburg 
mit 120.719 geradelten Kilo-
metern.
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Active  Sports

Der Fitness-Der Fitness-
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22 für  für 11
2 Personen 
anmelden, nur 
1 Person zahlt!
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Große Herbstaktion 
5 Tage

vom 5.10. bis 9.10.2026

Reiseveranstalter: Phoenix Reisen GmbH, Pfälzer Str. 14, 53111 Bonn. Änderun-
gen im Programmablauf/Fahrzeiten vorbehalten. Fotos: © Phoenix Reisen, Bonn.

Duftende Lavendelfelder, endlose Weingärten, sanfte Hügel, tiefe Schluchten, Wildpferde, Flamingos
und dazu zahlreiche kulturelle Höhepunkte mit charmanten Städten wie Lyon, Arles und Avignon – all
das erwartet Sie auf dieser traumhaften Reise durch die Provence, Camargue und die Region Burgund.
Genießen Sie eine Woche oder im März und August sogar 10 Tage französische Lebensart und freuen
Sie sich über die vielen unvergesslichen Eindrücke sowie die entspannte Atmosphäre an Bord Ihres
luxuriösen Schiffes „MS Annabelle“. Unser Reisebus bringt Sie bequem direkt nach Lyon, wo Ihre Fluss-
kreuzfahrt auf der Saône und Rhône startet und endet.

Premium-Schiff „MS Annabelle“
Die 2021 erbaute elegante „MS Annabelle“ setzt neue Maßstäbe in der Premium-
Klasse. Das Flaggschiff bietet Ihnen ein geschmackvolles und hochwertiges Am-
biente im luxuriösen Stil. Lassen Sie sich von der aufmerksamen Crew verwöhnen
und genießen Sie die Vielzahl an kulinarischen Köstlichkeiten. Zu den Einrichtungen
gehören ein großes Sonnendeck mit kl. Pool, Panorama-Restaurant, Lido-Heckbar,
Bibliothek, Sauna, Dampfbad, kl. Fitnessbereich, Lift (zwischen Neptun- und Ori-
ondeck) u.v.m. Alle Kabinen sind sehr komfortabel und luxuriös eingerichtet. Sie
verfügen über DU/WC, SAT-TV, Safe, Fön, Minibar, Klimaanlage u.v.m. Die ca. 17m²
großen 2-Bett-Kabinen auf Saturn- und Oriondeck haben franz. Balkon, auf dem
Neptundeck kleinere, nicht zu öffnende Fenster.

Routenverlauf (10 Nächte):
Busanreise nach Lyon - Chalon-
sur-Saône - Mâcon - Lyon – Viviers
- Avignon – Arles – Vienne – Lyon –
Busrückreise ins Rhein-Main-Gebiet

2027
Leistungen:
• Flusskreuzfahrt in der gebuchten Kabinenkategorie
• 7 oder 10 Übern. auf dem Premium-Schiff „MS Annabelle“
• Vollpension - Verpflegung an Bord
• 1xWillkommenscocktail
• 1x Kapitäns-Empfang u. Captains Dinner mit festlichemMenü
• Bordveranstaltungen, regionale Künstlerauftritte an Bord u.v.m.
• Deutschsprachige Bord-Reiseleitung
• Alle Ein- und Ausschiffungs-, Hafen- und Schleusengebühren
Sonderleistung des Reisebüros Wagner:
• Inkl. Busan-/abreise nach Lyon ab/bis Wiesbaden, Mainz,
Rüsselsheim, Darmstadt

Zauberhaftes Südfrankree2ii2cc20hh02200222777Von der Provence bis ins Burgundmit dem
Premium-Schiff „MSAnnabelle“

SONDERLEISTUNG
DES REISEBÜROS

WAGNER:
MIT DEM „KREUZ-
FAHRTBUS“ DIREKT
ZUM/VOM SCHIFF
AB/BIS MZ, WI,

RÜSSELSHEIM, DA
INKLUSIVE

*Preiszuschlag bei Reise 2 (Abfahrt am 20.08.27): 400 € p.P.

Kat. Außenkabine/Deck Reise 1 Reise 2*
Preis pro Person in Euro

B 2-Bett/Neptundeck achtern 1.849,- 2.049,-
C 2-Bett/Neptundeck 1.949,- 2.149,-
D 2-Bett/Saturndeck frz. Balkon 2.149,- 2.449,-
E 2-Bett/Oriondeck frz. Balkon 2.249,- 2.549,-
F 2-Bett Suite/Saturndeck frz. Balkon 2.449,- 3.049,-
G 2-Bett Suite/Oriondeck frz. Balkon 2.549,- 3.149,-

2-Bett-Kabinen zur Alleinbenutzung auf Anfrage.7- und 10-tägige Flusskreuzfahrten auf Rhône und Saône

Buchung und Beratung: 06144-334822 Darmstädter Str. 45
65474 Bischofsheim

Routenverlauf (7 Nächte):
Busanreise nach Lyon – Tournus
- Chalon-sur-Saône – Trévoux –
Viviers – Avignon – Arles - Lyon -
Busrückreise ins Rhein-Main-Gebiet

Reise 1 (7 Nächte)
29.04. – 06.05.2027
10.07. – 17.07.2027
20.09. – 27.09.2027

Reise 2
(10 Nächte)
26.03. – 05.04.2027
20.08. – 30.08.2027*

ab€ 1.849,-p. P. in 2-Bett-Kabine

RReeiisseetteerrmmiinnee::

REISEBÜRO WAGNER GMBH

KFZ BAR ANKAUFKFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Motorräder.
Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 
Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Zeitungsleser  
wissen mehr!

Karatekas zeigen Können
Trainingstag des TV Jugenheim mit Vorführung in der Bürgerhalle

Jugenheim (red). Mitglie-
der aller Altersklassen ka-
men beim Trainingstag der 
Karateabteilung des TV Ju-
genheim am 19. September 
in der Bürgerhalle zusam-
men. 
„Mit einem abwechslungs-
reichen Programm aus 
intensiven Trainingsein-
heiten, einer spannenden 
Vorführung und anschlie-
ßender Feier im Vereins-
heim des TV Jugenheim bot 
die Veranstaltung sowohl 

Sportlern als auch Zuschau-
ern Action, Spaß und Ent-
spannung“, berichtet der 
Verein in einer Mitteilung 
an die Presse. 
Am Vormittag starteten be-
reits die älteren Jugendli-
chen und Erwachsenen mit 
der Meisterkata Chinte in 
den Tag. Nach der Mittags-
pause stießen die Kinder ab 
zehn Jahren zum Trainings-
tag dazu und widmeten sich 
der Kata Tekki Shodan. In 
einem späteren Training 

führten sie Partner- und 
Pratzenübungen durch. 
Um den Angehörigen und 
Bekannten der Teilneh-
menden zu zeigen, was im 
Karatetraining geübt wird, 
fand am späteren Nach-
mittag eine Vorführung al-
ler Gruppen statt. Hierzu 
stießen auch die Kinder ab 
sechs Jahren und zeigten ihr 
Können in einem Parcours 
und erste Karatetechniken 
auf Musik. Die Jugendlichen 
zeigten im Anschluss ein 

Training an Schlagpolstern 
(Pratzen) und eine Kata, 
was dann später bei den Er-
wachsenen noch im fortge-
schrittenen Stadium zu se-
hen war, ergänzt durch eine 
dynamische Partnerübung. 
Nach der Vorführung konn-
ten interessierte Gäste jeden 
Alters den Parcours oder 
auch erste Karatetechniken 
an den Pratzen testen. 
Seinen Abschluss fand der 
Tag mit einem Fest am und 
im Vereinsheim. 

Zahlreiche Karatekas des TV Jugenheim machten beim Trainingstag in der Bürgerhalle mit. � Foto: Verein

Das halbe Dutzend voll
Fußball: 1a-Team des FC Alsbach verliert mit 0:6/1c mit 4:1-Auswärtssieg 
Alsbach (red). Licht und 
Schatten für den FC Alsbach 
am vergangenen Spieltag:  
Während das 1a-Team eine 
deutliche 0:6-Niederlage bei 
der zweiten Mannschaft von 
Rot-Weiß Darmstadt kassier-
te, konnte das 1c-Team laut 
einer Mitteilung des Vereins 
durch den 4:1-Auswärtssieg 
bei der 1b vom FC Sturm 
Darmstadt den letzten Tabel-
lenplatz abgeben und sprang 
mit nun sechs Saisonpunk-
ten auf den 12. Tabellenplatz. 
Den frühen Rückstand durch 
den Treffer von Sturm-Spie-
ler Yasser Abdu Kweder aus 
der 8. Minute konnten Jonas 
Fornoff (32. Minute) und 
Finn Sauter (43. Min.) durch 
ihre Tore noch vor der Pause 
in eine 2:1-Führung drehen. 
Tom Henrik Hübner erhöh-
te in der 57. Minute auf 3:1 
und Uros Vujovic machte 
mit dem 4:1 in der 64. Minu-
te den zweiten Auswärtssieg 
der Saison endgültig perfekt. 
Beim Stande von 2:1 hielt 
zudem FCA-Tormann Nils 
Rosemann in der 44. Minu-
te einen Foulelfmeter von 
Sturm-Spieler Sergej Ruppel.
Das 1a-Team war im Spiel 
in der Heimstättensiedlung 
bei der Verbandsligareser-
ve von Rot-Weiß Darmstadt 
nur zu Beginn gut im Spiel 

und der Ball überschritt nach 
dem Pfostentreffer von Tore 
Hoyer in der 8. Minute beim 
Nachschuss von Rufat Can 
Dumrul auch die Torlinie, 
der Treffer zählte jedoch 
nicht. Im weiteren Spiel-
verlauf übernahmen dann 
die Hausherren die Spiel-
kontrolle und kamen noch 
vor der Pause zu einer deut-
lichen 4:0-Führung durch 
Tore von Fidel Abraham, Ki-
lian Schmidt und dem Dop-

pelpack von Maria Auel. Im 
zweiten Durchgang konnte 
sich der FCA mehr Spiel-
anteile erarbeiten, auch 
weil die Hausherren einen 
Gang zurückschalteten, aber 
noch zwei weitere Treffer 
durch erneut Auel und Fynn 
Feldmann zum deutlichen 
6:0-Heimsieg erzielen konn-
ten. FCA-Tormann Marco 
Schlosser verhinderte mit 
guten Paraden weitere Ge-
gentreffer für sein Team, das 

damit weiter auf dem vor-
letzten Platz der Kreisober-
liga bleibt. 
Am kommenden ersten Ok-
tober-Sonntag folgt wieder 
ein Dreifachheimspielsonn-
tag am Hinkelstein mit fol-
genden Spielen: 
• �FCA 1c – TSG Messel 1b, 

Anstoß: 11 Uhr 
• �FCA 1b – Türk Gücü Darm-

stadt 1b, Anstoß: 13 Uhr 
• �FCA 1a – Türk Gücü Darm-

stadt, Anstoß: 15 Uhr

Alsbachs Kapitän Florian Helmling (links) im Zweikampf mit Rot-Weiß-Spieler Leo Koetz 
(rechts). � Foto: Verein
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www.kfz-ankauf-24h.de

WIR KAUFEN
JEDES

FAHRZEUG
ZUM BESTEN

PREIS!
JEDE MARKE, JEDES ALTER,

JEDER ZUSTAND

ALLES ANBIETEN
SOFORT BEZAHLUNG
Jederzeit erreichbar Mo. - So.

0176/11199111
06157/8085654

Robert-Bosch-Str. 4, 64319 Pfungstadt
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Klapptritt 2 und 3-stufig
Tragfähigkeit: 150 kg, schwarz
- Sicherer Stand dank robuster Stahlkonst-
ruktion

- Platzsparend zusammenklappbar
- HoheTragkraft bis 150 kg
- Ideal für Haushalt undWerkstatt

Schwerlastregal
Farbe verzinkt oder in schwarz,
1800 x 900 x 400 mm,
875 kg max. Belastung
- Made in Germany
- schnelle Montage ab 29,99 €

2-stufig 19,99 € 3-stufig 26,49 €

KFZ BAR ANKAUFKFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6 08 69 88 • 0173 - 3 08 74 49

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,

Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157 / 9 16 80 06 • 0177 / 3 10 53 03

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, Wohnmobilie etc. für 

Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise - sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151 / 71 87 23 06
Tel.: 0 62 58 / 5 08 99 21

Gemeindepflege 
im Blick
Seeheim-Jugenheim (red). 
Die Grünen Seeheim-Jugen-
heim laden in einer Presse-
meldung am Mittwoch, 14. 
Oktober, um 19.30 Uhr zum 
„Treffpunkt Grün und Sozial“ 
ein. Themen sind neue Un-
terstützungsmodelle und die 
Zukunft der Gemeindepflege. 
Gast an dem Abend ist And-
reas Stauß, Vorsitzender des 
VdK Seeheim-Jugenheim, der 
das Modell der VdK-Nach-
barschaftshilfe „Von Mensch 
zu Mensch“ vorstellen wird. 

Grüner Treff 
in Jugenheim
Seeheim-Jugenheim (red). 
Die Grünen Seheeim-Jugen-
heim laden am Montag, 5. 
Oktober, um 19.30 Uhr zum 
offenen Treffen in die Villa 
Journal, Sandmühlstraße 15, 
in Jugenheim ein. 
Weitere Infos: gruene-sj.de

„Story Time“ 
entfällt
Seeheim-Jugenheim (red). 
Die „Story Time“ für Kinder 
zwischen fünf und zehn Jahren 
entfällt aufgrund des Feiertags 
am 3. Oktober, erklärt die Ge-
meinde Seeheim-Jugenheim 
in einer Mitteilung. Die nächs-
te Stunde mit „Stories, Songs 
and Fun“ in englischer Spra-
che von Oberstufenschülerin-
nen und -schülern der State 
International School Seeheim 
findet am Samstag, 7. Novem-
ber, ab 10.30 Uhr statt. Eine 
vorherige Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Strategie zur Wärmeversorgung
Gemeinde Bickenbach setzt kommunale Wärmeplanung fort
Bickenbach (red). Die Ge-
meinde Bickenbach setzt 
ihre kommunale Wärmepla-
nung fort. Wie die Gemeinde 
berichtet, wurde bereits 2025 
die gesetzlich vorgesehene 
Eignungsprüfung durchge-
führt. Auf Grundlage dieser 
Ergebnisse startet nun ge-
meinsam mit der BBH Con-
sulting AG die weitere Er-
arbeitung des kommunalen 
Wärmeplans.
„Mit der kommunalen Wär-
meplanung schaffen wir 
eine wichtige strategische 
Grundlage für die zukünftige 
Wärmeversorgung unserer 
Gemeinde“, erklärt Bürger-
meister Markus Hennemann. 

Eignungsprüfung liefert 
erste klare Erkenntnisse
Ziel der Eignungsprüfung ist 
es, frühzeitig festzustellen, ob 
die Gemeindegebiete für eine 
Versorgung über ein Wärme- 
oder Wasserstoffnetz geeig-
net sind oder nicht. So könne 
die weitere Planung auf tech-
nisch und wirtschaftlich rea-
listische Versorgungsoptio-
nen konzentriert werden. Für 
die Untersuchung habe man 
unter anderem Daten des 
Wärmeatlas Hessen sowie 
Potenzialdaten ausgewer-
tet und die Ergebnisse mit 
dem örtlichen Netzbetreiber 
GGEW erörtert.
Für Bickenbach wurde laut 
der Gemeinde ein derzeiti-
ger Gesamtwärmebedarf von 
rund 51 Gigawattstunden pro 
Jahr ermittelt. Die Untersu-
chung kommt insgesamt zu 
dem Ergebnis, dass eine lei-
tungsgebundene Wärmever-
sorgung für größere zusam-
menhängende Teilgebiete  
nicht wirtschaftlich ist.
Potenziale seien dennoch 
vorhanden. So weise die 
Untersuchung beispielswei-
se auf Möglichkeiten im Be-

reich der tiefen Geothermie 
hin. Auch die Kläranlage des 
Abwasserverbandes Bicken-
bach und Seeheim-Jugen-
heim verfügt rechnerisch 
über ein nutzbares Wärme-
potenzial; die Studie geht 
dort von einer möglichen 
Wärmepumpenleistung von 
etwa 1,2 bis 1,6 Megawatt aus. 
Die Erschließung solcher Po-
tenziale wäre jedoch teilwei-
se mit erheblichem techni-
schem und wirtschaftlichem 
Aufwand verbunden.
Im Ergebnis geht die Eig-
nungsprüfung davon aus, 
dass ein Großteil des Ge-
meindegebiets mit hoher 
Wahrscheinlichkeit nicht 
für die Versorgung über ein 
Wärmenetz geeignet ist. 
Ausschlaggebend sind ins-
besondere die vorhandene 
Siedlungs- und Abnehmer-
struktur, die Wärmedichten 
sowie die erschwerte Er-
schließung einzelner vorhan-
dener Wärmequellen.
Auch die Versorgung über 
ein künftiges Wasserstoffnetz 
wurde untersucht. Obwohl in 
Bickenbach ein Gasnetz vor-

handen ist, bestehen nach 
der Untersuchung derzeit 
weder eine entsprechen-
de Wasserstoffinfrastruktur 
noch ausreichend große An-
kerkunden, die eine solche 
Versorgung wirtschaftlich er-
warten lassen.

Dezentrale Wärmeversor-
gung rückt in den Fokus
Aufgrund dieser Ergebnisse 
empfiehlt die Eignungsprü-
fung, bei der weiteren Wär-
meplanung insbesondere 
dezentrale Versorgungsmög-
lichkeiten in den Blick zu 
nehmen. Dazu könnten bei-
spielsweise Wärmepumpen 
unter Nutzung von Umge-
bungsluft, oberflächennaher 
Geothermie oder Grundwas-
ser sowie weitere erneuerba-
re Wärmequellen gehören. 
Der Abschlussbericht emp-
fiehlt, Bickenbach in der wei-
teren Planung grundsätzlich 
als dezentrales Versorgungs-
gebiet zu betrachten.
„Das Ergebnis bedeutet nicht, 
dass heute schon feststeht, 
wie jedes einzelne Gebäude 
künftig beheizt werden könn-

te“, betont Bürgermeister 
Hennemann. „Es zeigt uns 
aber, in welche Richtung wir 
genauer untersuchen müs-
sen.“

Weitere Planung baut auf 
den Ergebnissen auf
Im nächsten Schritt werden 
die Erkenntnisse der Eig-
nungsprüfung in die weitere 
kommunale Wärmeplanung 
übernommen. Dabei werden 
insbesondere die für Bicken-
bach in Betracht kommenden 
dezentralen Wärmequellen 
und Versorgungslösungen 
vertieft untersucht und hin-
sichtlich ihrer technischen, 
wirtschaftlichen und ökolo-
gischen Eignung bewertet.
„Unser Ziel ist kein theore-
tischer Plan für die Schub-
lade“, so Hennemann. „Wir 
brauchen eine realistische 
Perspektive für Bickenbach, 
die Klimaschutz und Ver-
sorgungssicherheit ebenso 
berücksichtigt wie die wirt-
schaftliche Tragfähigkeit für 
Bürgerinnen und Bürger.“
Grundlage der kommunalen 
Wärmeplanung ist das Wär-
meplanungsgesetz des Bun-
des. Für Gemeindegebiete 
mit höchstens 100.000 Ein-
wohnerinnen und Einwoh-
nern muss die Wärmepla-
nung grundsätzlich bis zum 
30. Juni 2028 abgeschlossen 
sein. 
Für Eigentümerinnen und Ei-
gentümer wichtig: Der kom-
munale Wärmeplan legt nicht 
fest, welche Heizungsanlage 
in einem einzelnen Gebäu-
de eingebaut werden muss. 
Er sei vielmehr ein strategi-
sches Planungsinstrument 
und soll Orientierung darü-
ber schaffen, welche Formen 
der Wärmeversorgung in den 
unterschiedlichen Bereichen 
der Gemeinde langfristig in 
Betracht kommen.

Bei der Wärmeplanung in Bickenbach rückt eine dezentrale 
Versorgung in den Fokus. 	� Foto: Archiv

Schätzspiele und Schwimmkurse
Neues von der DLRG Pfungstadt – Saisonübergang rund gelaufen
Pfungstadt (red). „Ente, Ente, 
Ente, Ente...“, ging dem Nach-
wuchs der DLRG Pfungstadt 
laut Pressemitteilung durch 
den Kopf, als sie ihre Teilnah-
me an der Kerb 2026 planten. 
Ein halbes Jahr lang sammel-
te man jede Ente, die man in 
die Hand bekam und auch 
eine große DLRG-Ente fand 
ihren Weg aus der Material-
stelle nach Pfungstadt. „Der 
Hänger wurde kurzerhand 
zum Planschbecken umge-
staltet und die Enten darauf 
verteilt. Da wir ein kleines 
Schätzspiel veranstalten 
wollten, mussten die Enten 
nach dem Aufbau auch ge-
zählt werden. Bei der großen 
Menge war das sogar ein Job 
für zwei“, sagt DLRG-Presse-
wartin Mareike Strauch. Am 
Ende kam man auf eine An-
zahl von 259 großen, kleinen, 
weichen oder quietschenden 
Enten, die den Umzugswa-
gen und die Fußgruppe der 
DLRG Pfungstadt dekorier-
ten. 
Mit am Start waren aktive 
Wachgänger, Nachwuchs-
retterinnen und Nachwuchs-

retter, jugendliche Mitglie-
der und die befreundeten 
Griesheimer DLRGler. Ju-
liane Strauch, die den Wagen 
fuhr, berichtet: „Die Arbeit 
hat sich gelohnt. Es war sehr 
schön, die vielen strahlenden 
Gesichter der Kinder und 
mancher Erwachsenen zu 
sehen.“ Beim Umzug seien 
auch einige neue Kinder da-
beigewesen und alle hatten 
eine Menge Spaß. 
Der Spaß setzte sich dann 
am Kerbsamstag fort. Am 
Gasthaus zur Rose, mit dem 
man traditionell kooperierte, 
wurde nachmittags eine bun-
te Mischung an Spiele- und 
Infostationen angeboten. Die 
Gäste konnten Rettungsge-
räte ausprobieren, Memory 
spielen, auf dem Wimmelbild 
nach Enten suchen und über 
die Baderegeln sprechen, das 
Motorrettungsboot von Na-
hem begutachten oder ein 
Foto als Rudergänger schie-
ßen. Wer wollte, konnte auch 
die Anzahl der Enten beim 
Umzug schätzen. „Es haben 
erstaunlich viele Menschen 
mitgemacht, das hat uns ge-

freut. Man denkt gar nicht, 
wie schwer es ist, die rich-
tige Menge an Enten abzu-
schätzen, aber insbesondere 
die kleinen Enten haben es 
zu einer guten Herausforde-
rung gemacht“, erklärt Ka-
tharina Fehr, Jugendleiterin 
der DLRG Pfungstadt. Die 
besten drei Schätzungen des 
Tages wurden gegen 15.30 
Uhr prämiert. Der Sieger lag 
nur 13 Enten daneben (246) 
und freute sich über einen 
Gutschein für ein Eiscafé, die 
zweitbeste Schätzung lag um 
16 Enten daneben (243) und 
erhielt eine Tasse und einen 
Schlüsselanhänger. Den drit-
ten Platz teilten sich zwei Ge-
schwister, die beide 280 En-
ten geschätzt hatten und als 
Preis eine Tasse überreicht 
bekamen. 
Am Abend übernahm dann 
das DLRG DJ-Team die Un-
terhaltung für die älteren Ju-
gendlichen und Erwachsenen 
und heizte dem Publikum bis 
in die späten Abendstunden 
ein. „Es hat wie immer eine 
Menge Spaß gemacht“, fasst 
Dirk Kopp zusammen.

„Die Pfungstädter Kerb stellt 
für die DLRG immer einen 
klaren Übergang im Jahres-
lauf dar. Vor der Kerb wird 
der Wachdienst am Eicher 
See beendet und nach der 
Kerb steht dann der Start der 
Schwimmkurse im Hallen-
bad bevor“, sagt Pressewartin 
Strauch. Die Kurse im Be-
zirksbad Bessungen sind in-
zwischen losgegangen und 
laut Ortsgruppenleiter Hol-
ger Heisel voll ausgelastet. 
Es gebe bereits Wartelisten. 
Heisel empfiehlt allen Eltern, 
sich möglichst früh um einen 
Schwimmkursplatz zu küm-
mern, damit die Kinder schon 
früh Schwimmen lernen wür-
den: „Wer sein Kind schon im 
ersten Lebensjahr als Mit-
glied bei der DLRG anmeldet, 
bekommt einen Schwimm-
kursplatz garantiert, sobald 
das Kind alt genug ist, um 
zu starten.“ Vorher gehe man 
mit den Kindern am besten 
viel ins Schwimmbad und ins 
Wasser, um erste Vorläuferfä-
higkeiten aufzubauen. 
Weitere Infos: 
dlrg-pfungstadt.de

Die DLRG-Gruppe samt Motivwagen und Einsatzfahrzeug am Pfungstädter Kerbumzug. � Foto: DLRG
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„Vielen Dank“
Für die Anteilnahme, lieben Worte, Umarmungen  
und Erinnerungen an meine Mutter 

Margarete Lang 
die ihr mit mir geteilt habt.

Ursula Heist 

Bickenbacher Straße 1, Jugenheim

Ich hab’ das Leben überwunden, 
bin nun be� eit von Schmerz und Pein. Denkt o�  an mich 

in stillen Stunden und lasst mich immer bei euch sein.

Wir nahmen Abschied von

Elfriede Heupt
geb. Neudert 

* 02.10.1940    † 15.09.2026

In Liebe und Dankbarkeit 
Familie Jürgen Heupt und Familie Gabriele Heupt 

sowie die Angehörigen

64342 Seeheim-Jugenheim, im Oktober 2026

Du bist nicht mehr da, wo du warst,  
aber du bist überall, wo wir sind.

Karl Heinz Jährling
* 14. 6. 1942       † 16. 9. 2026

In stiller Trauer:

Renate  
Julian und Heike und alle Angehörigen

 
Jugenheim, im Oktober 2026  

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Kreis statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Erika Roßmann
geb. Rindfuß

* 16.01.1937    † 14.09.2026

In stiller Trauer  

Friedrich Roßmann  
Marcus und Lena Roßmann  
mit Stella-Marie

Seeheim, im Oktober 2026  

Die Trauerfeier fand in aller Stille statt.

Kindeswohl vor sportlichen Erfolgen
44. Landesturntag des Hessischen Turnverbands in Einhausen: „Safe Sport“ beschlossen
Einhausen (red/ps). Der Hes-
sische Turnverband (HTV) 
hat kürzlich in Einhausen den 
44. Landesturntag veranstal-
tet. 120 Delegierte waren laut 
einer Mitteilung des Verbands 
hierfür in die Weschnitzge-
meinde gekommen. 
Mit dem Grundsatzbeschluss 
„Safe Sport“ beschloss der 
Turntag in der Mehrzweckhal-
le, dass das Wohl von Kindern 
und Jugendlichen im Hessi-
schen Turnverband Vorrang 
vor sportlichen Leistungszie-
len, Wettkampferfolgen, Ka-
derinteressen, Vereins- oder 
Verbandsinteressen sowie 
individuellen Erwartungen 
von Eltern, Trainerinnen und 
Trainern, Funktionsträgerin-
nen und -trägern oder sonsti-
gen Beteiligten habe. 
Durch eine Satzungsneu-
fassung soll außerdem die 
Zusammenarbeit zwischen 
Ehrenamt und Geschäfts-
stelle klarer geregelt werden. 
Mit der Überarbeitung des 
Beitragswesens soll die Fi-
nanzstruktur transparenter 

gestaltet und mit der Schaf-
fung einer Ethik-Kommission 
die Integrität im HTV gestärkt 
werden, um künftig den An-
forderungen eines Safe Sport 
Codes Rechnung zu tragen. 
Nach der Beschlussfassung 
über die Haushaltsberichte 
der Jahre 2023 bis 2024 sowie 
dem Bericht der Rechnungs-

prüfer wurde das Präsidium 
einstimmig von den rund 120 
Delegierten entlastet. Bei den 
folgenden Wahlen wurde Ul-
rich Müller als Präsident ein-
stimmig wieder gewählt. Ihm 
stehen als Vizepräsident:in-
nen weiterhin Katja Ferger, 
Boris Held, Annalena Mickel 
und Heike Schnoor zur Seite. 

Neu ins Präsidium gewählt 
wurde Oliver Weinke. Der 
Bensheimer ist in der Turn-
familie kein Unbekannter, er 
war laut HTV bis 2024 bereits 
im Vorstand der Hessischen 
Turnjugend. 
Die Hessische Sportministe-
rin Diana Stolz hat bei ihrer 
Rede vor den Delegierten 
die Bedeutung des Turnens 
für den Sport und die Ge-
sellschaft gewürdigt. „Der 
Hessische Turnverband steht 
für eine beeindruckende 
Tradition und vor allem für 
ein starkes und vielfältiges 
Engagement für den Sport 
in Hessen. Mit mehr als 
624.000 Mitgliedern ist er der 
zweitgrößte Sportverband 
Hessens. Hinter dieser be-
eindruckenden Zahl stehen 
Menschen, die sich in mehr 
als 2000 Turnvereinen tagtäg-
lich für Bewegung, Gemein-
schaft und das Miteinander 
einsetzen“, erklärte Stolz. 
„Für viele Kinder beginnt der 
Weg in den Sport im Turn-
verein vor Ort. Hier machen 

sie ihre ersten Erfahrungen 
mit Bewegung, lernen, sich 
gemeinsam mit anderen zu 
bewegen, und entdecken, 
wie viel Freude Sport ma-
chen kann“, so die Ministe-
rin. „Turnvereine sind Orte, 
an denen Menschen zusam-
menkommen. Sie verbinden 
Generationen, schaffen Ge-
meinschaft und leben vom 
Engagement ihrer Mitglieder. 
Gerade das Ehrenamt ist da-
bei von unschätzbarem Wert.“
Der Landesturntag sei des-
halb auch ein wichtiges Zei-
chen für die Bedeutung des 
organisierten Sports in Hes-
sen. „Wenn wir wollen, dass 
sich mehr Menschen bewe-
gen, müssen wir dort anset-
zen, wo Sport seinen Anfang 
nimmt: in unseren Vereinen 
vor Ort. Dort entstehen Be-
geisterung und Motivation, 
dort werden Kinder an den 
Sport herangeführt und dort 
erleben Menschen, dass Be-
wegung gemeinsam noch 
mehr Freude macht“, betonte 
Stolz.

Sportministerin Diana Stolz sprach beim 44. Landesturntag 
des hessischen Turnverbands in Einhausen. � Foto: Peters

Nicht nur der Biber wäre betroffen
Hessen plant neue Ausnahmeregeln für den streng geschützten Nager
Region (rd). Wo er sich nie-
derlässt, gestaltet er die 
Landschaft nach seinen Be-
dürfnissen. Der Biber fällt 
Bäume, errichtet Dämme 
und staut Wasser. So entste-
hen Teiche und Feuchtge-
biete. Nicht umsonst gilt das 
Nagetier als Wasserbauinge-
nieur der Natur. Seine Bau-
werke halten Wasser länger 
in der Landschaft und schaf-
fen Lebensräume für Amphi-
bien, Vögel, Insekten und vie-
le weitere Arten.
Nach seiner weitgehenden 
Ausrottung ist der Biber nach 
Hessen zurückgekehrt. Das 
Land selbst bezeichnet seine 
Rückkehr als Erfolg des Na-
turschutzes. Zugleich plant 
die Landesregierung eine 
artenschutzrechtliche Aus-
nahmeverordnung. Sie soll 
den Umgang in Konfliktfällen 
erleichtern. Bei den Natur-
schutzverbänden Bund Hes-
sen, Nabu Hessen und Muna 
stößt das Vorhaben auf Wi-
derstand.
Das Hessische Landwirt-
schafts- und Umweltministe-
rium begründet die Pläne mit 
punktuellen Konflikten und 
Schäden. Land- und Forst-
wirtschaft, Wasserwirtschaft 
und Kommunen sollten da-
mit „nicht allein gelassen“ 
werden. Lösungen müssten 
vor Ort schnell und pragma-
tisch möglich sein. Die Ver-
ordnung solle deshalb neben 
Einzelfallentscheidungen 
eine schnellere Reaktion er-
möglichen.
„Die geplante artenschutz-
rechtliche Ausnahmever-
ordnung für den Biber se-
hen wir als sehr kritisch an“, 
sagt Josephin Bruhn, Natur-
schutzreferentin beim Bund 
Hessen. Sie sei fachlich nicht 
notwendig, schaffe rechtliche 
Unklarheiten und widerspre-
che aus Sicht des Verbandes 
dem strengen Schutzstatus 
des Bibers. Nach Darstellung 
des Bund sollen „berechtigte 
Personen“ beurteilen kön-
nen, ob erhebliche Schäden 
entstanden sind und welche 
Maßnahmen erforderlich 
sind – bis hin zur Entnahme 
von Bibern. Bruhn sieht die 
Gefahr, dass Entscheidungen 
ohne ausreichende fachliche 
Expertise getroffen werden. 
„Der Biber schafft durch sei-
ne Aktivitäten tatsächlich 
Hotspots der Artenvielfalt“, 
sagt sie.
Auch das Land erkennt die-
se ökologische Funktion an. 
Auf der Internetseite des Mi-
nisteriums wird der Biber als 
Schlüsselart der Lebensge-
meinschaft von Fließgewäs-
sern und Auen beschrieben. 
Gleichzeitig verweist das Mi-

nisterium bei der geplanten 
Verordnung auf gesetzliche 
Ausnahmegründe: ernste 
wirtschaftliche Schäden, 
die Gesundheit des Men-
schen, die öffentliche Sicher-
heit oder andere zwingende 
Gründe des überwiegenden 
öffentlichen Interesses.
Diese Formulierungen 
stammen aus dem Bundes-
naturschutzgesetz. Dort ist 
zugleich festgelegt, dass Aus-
nahmen nur unter bestimm-
ten Voraussetzungen zulässig 
sind. Welche konkreten Scha-
dens- oder Gefährdungs-
lagen künftig einen Eingriff 
rechtfertigen sollen, beant-
wortet das Ministerium der-
zeit jedoch nicht näher. Die 
Verordnung sei noch nicht 
abschließend abgestimmt.
Gerade das ist für die Natur-
schutzverbände ein zentraler 
Punkt. Wird etwa ein Biber-
damm entfernt und ein an-
gestautes Gewässer trocken-
gelegt, kann sich eine solche 
Maßnahme zugleich auf 
Amphibienlaichplätze, Brut- 
und Nahrungsräume von Vö-
geln oder Lebensräume von 
Insekten auswirken.
Das Ministerium betont, der 
Biber werde auch künftig 
unter hohem Schutz stehen. 
Eine artenschutzrechtliche 
Verordnung sei „kein Frei-
fahrtschein“, sondern eine 
Konkretisierung des beste-
henden Schutzstatus. Ein-
griffe seien weiterhin nur 
unter engen Bedingungen 
möglich. Durch fachkun-
dige Personen solle sicher-
gestellt werden, dass die 
gesetzlichen Vorgaben ein-
gehalten würden. Auch der 
Schutz anderer Arten und 
Lebensräume sei bei jeder 
Maßnahme zu berücksich-
tigen.

Mark Harthun, Geschäftsfüh-
rer Naturschutz beim Nabu-
Landesverband Hessen, hält 
den eingeschlagenen Weg 
dennoch für falsch. „Wir hal-
ten die geplante artenschutz-
rechtliche Ausnahmeverord-
nung für unnötig und sogar 
schädlich“, sagt der Diplom-
Biologe.
Harthun befürchtet, dass 
eine zusätzliche Verordnung 
unklare Zuständigkeiten 
schaffen könnte. Wer ohne 
ausreichende Artenkenntnis 
einen Bibersee trockenlege, 
könne beispielsweise ande-
re geschützte Tiere beein-
trächtigen, ohne von deren 
Vorkommen zu wissen. Auch 
auf die Frage, ob sich sehr 
unterschiedliche Situationen 
tatsächlich mit einer allge-
meinen Regelung erfassen 
lassen, verweist der Nabu auf 
das bestehende System der 
Einzelfallentscheidungen. 
Schon heute seien Ausnah-
megenehmigungen möglich. 
Vor einer Vergrämung oder 
weitergehenden Maßnah-
men gebe es zudem zahlrei-
che Alternativen. Harthun 
nennt Damm-Drainagen, mit 
denen sich die Aufstauhöhe 
regulieren lässt, Umgehungs-
gerinne zur Ableitung von 
Wasser oder Spundwände 
zum Schutz von Deichen.
Auch der Bund hält Einzel-
fallentscheidungen für den 
besseren Weg. „Eine pau-
schale Ausnahmeverordnung 
halten wir vor diesem Hinter-
grund fachlich und rechtlich 
nicht für gerechtfertigt“, sagt 
Bruhn. Statt bewährte Struk-
turen zu schwächen, sollten 
diese nach Ansicht des Ver-
bandes personell und finan-
ziell gestärkt werden.
Deutliche Kritik kommt auch 
vom Verein Muna. Für des-

sen Ersten Vorsitzenden Dirk 
Bernd geht es nicht allein um 
einzelne Biber. Entscheidend 
sei vielmehr, welche Folgen 
Eingriffe für das gesamte Öko-
system haben können. Bei 
Maßnahmen an Biberteichen 
und den dadurch entstande-
nen Feuchtflächen könnten 
nach seiner Einschätzung 
„gleich ganze Lebensgemein-
schaften zerstört“ werden, 
was in der Vergangen auch 
schon geschehen sei. „Aus-
nahmen müssen Ausnahmen 
bleiben“, sagt Bernd. Wer die 
Ausnahme zur Regel ma-
che, gefährde aus Sicht des 
Vereins nachhaltige Natur-
schutzbemühungen und wi-
derstandsfähige Ökosysteme. 
Berücksichtigt werden müsse 
nicht nur das unmittelbar be-
troffene Tier, sondern das ge-
samte Ökosystem, das durch 
seine Bautätigkeit entstan-
den sei.
Das Ministerium erklärt, die 
positiven Auswirkungen des 
Bibers müssten bei Entschei-
dungen ebenfalls mit abge-
wogen werden. Die geplan-
te Verordnung diene unter 
anderem der Abwendung 
ernster land-, forst-, fische-
rei- und wasserwirtschaft-
licher Schäden sowie dem 
Schutz der Gesundheit des 
Menschen, der öffentlichen 
Sicherheit und anderer zwin-
gender Gründe des überwie-
genden öffentlichen Interes-
ses.
Offen bleibt bislang jedoch, 
wie diese Interessen im kon-
kreten Fall gegen den ökolo-
gischen Nutzen eines Biber-
reviers abgewogen werden 
sollen. Gerade dort, wo Bi-
ber Wasser zurückhalten, 
Feuchtflächen schaffen und 
Grundwasserstände beein-
flussen, können ihre Bauwer-
ke gleichzeitig Funktionen 
übernehmen, die auch für die 
Landschaft und angrenzende 
Flächen von Bedeutung sind.
Für Harthun darf dieser 
Nutzen nicht aus dem Blick 
geraten. „Der Biber ist ein 
großer Gewinn für uns“, sagt 
der Nabu-Vertreter. Er nennt 
unter anderem den Land-
schaftswasserhaushalt und 
die Grundwasserneubildung. 
Hinzu kämen Uferstreifen 
ohne intensive Nutzung, die 
als Puffer gegen Dünger- und 
Schadstoffeinträge wirken 
könnten, sowie neue Lebens-
räume für bedrohte Arten.
Nach Angaben Harthuns be-
siedeln Biber in Hessen bis-
lang weniger als 2000 Kilo-
meter der insgesamt rund 
24.000 Kilometer Fließgewäs-
ser. Über Jahrzehnte sei es 
als Erfolg betrachtet worden, 
wenn die Tiere in weitere 

Landkreise zurückkehrten. 
Nun befürchtet er einen Per-
spektivwechsel: Durch die 
Ausnahmeverordnung werde 
der Biber aus seiner Sicht zu-
nehmend zum „Problemtier“ 
gemacht und sein Potenzial 
für eine kostengünstige Re-
naturierung aus dem Blick 
verloren.
Der Streit könnte schließlich 
auch die Gerichte beschäfti-
gen. Der Bund Hessen hatte 
gemeinsam mit der Hessi-
schen Gesellschaft für Or-
nithologie und Naturschutz 
bereits zum Entwurf Stellung 
genommen. „Je nach finaler 
Ausgestaltung der Ausnah-
meverordnung werden wir 
rechtliche Schritte prüfen“, 
sagt Bruhn.
Auch Muna hält sich diese 
Möglichkeit offen. Bernd er-
wartet zunächst, dass die 
Landesregierung ihre Pläne 
noch einmal überdenkt. Eine 
entsprechende Verordnung 
würde nach Einschätzung 
des Vereins mehr Probleme 
schaffen als lösen. Sollte sie 
dennoch in einer aus Sicht 
von Muna problematischen 
Form kommen, werde der 
Verein reagieren. „Andern-
falls sind wir natürlich sat-
zungsgemäß gezwungen zu 
reagieren und würden die 
uns zur Verfügung stehenden 
Möglichkeiten nutzen“, sagt 
Bernd.
Der Nabu hat nach Anga-
ben Harthuns bereits im 
März eine 13-seitige kriti-
sche Stellungnahme an den 
hessischen Umweltminister 
geschickt und darin Punkte 
aufgeführt, die er für recht-
lich angreifbar hält. Zugleich 
habe der Verband angekün-
digt, eine Klage zu erwägen, 
sollte die Verordnung in die-
ser Form veröffentlicht wer-
den. „Ob wir eine Klage ein-
reichen, hängt davon ab, ob 
das Land in der finalen Ver-
ordnung diese Rechtsverstö-
ße korrigiert, oder nicht“, sagt 
Harthun.
Damit geht es in der Aus-
einandersetzung um mehr 
als die Frage, wie Konflikte 
mit einzelnen Bibern gelöst 
werden können. Zur Debat-
te steht auch, wann und ob 
überhaupt wirtschaftliche 
oder öffentliche Interessen 
Eingriffe in einen streng ge-
schützten Lebensraum recht-
fertigen und wie verhindert 
werden kann, dass dabei 
zugleich jene Arten und Le-
bensgemeinschaften betrof-
fen sind, die erst durch den 
Wasserbauingenieur der Na-
tur einen neuen Lebensraum 
gefunden haben und regel-
haft ebenfalls zu den gefähr-
deten Arten zählen.

Der Biber sorgt nicht nur bei Naturschutzverbänden für reich-
lich Gesprächsstoff.� Foto: Hentschel

Buntes Programm
Oma-Opa-Enkel-Tag in Jugenheim

Jugenheim (cf). Für den 26. September hatte die evangelische 
Kirchengemeinde Bergstraße Nord (Bickenbach, Jugenheim, 
Ober-Beerbach, Seeheim-Malchen) zum Oma-Opa-Enkeltag 
eingeladen. Dieser fand diesmal im Gemeindehaus in Jugen-
heim in der Lindenstraße 6 statt. Von 10 bis 12.30 Uhr durften 
sich Kinder ab vier Jahren gemeinsam mit ihren Großeltern 
oder anderen “Wahl-Großeltern” auf ein abwechslungsreiches 
Programm freuen. � Foto: Flasche
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Hanglage mit Komfort: Von der Tiefgarage direkt ins Zuhause!
Frankensteiner Straße 22, in Malchen

Entdecken Sie eine der letzten 5 verfügbaren 
Wohnungen im Wohnensemble Bergstraße. 
Wohnfl ächen von ca. 98m² bis 167m². 
Kaufpreise von ca. 560.000€ und 940.000€.

Besondere Merkmale des Projekts:
■ Wohnensemble in attraktiver Hanglage ■ Provisionsfrei direkt vom Bauträger ■ KfW-40-Effi  zienzhaus mit
Fördermöglichkeiten ■ Aufzug von der Tiefgarage bis zu den Wohnebenen ■ Großzügige Fensterfl ächen 
für helle, freundliche Wohnräume ■ Durchdachte Grundrisse und hochwertige Ausstattung ■ Tiefgarage mit 
direktem Zugang zum Gebäude ■ Individuelle Gestaltungsmöglichkeiten

Weitere Informationen 
info@wohnformen.net     
0172 277 9058 · Aykut Semercioglu 
Martinstraße 73 · 64285 Darmstadt

Besser leben – mit Ihrer Lokalzeitung!

� www.plegge-medien.de

Enges Duell
Peter Nickel gewinnt Schützenpokal

Hähnlein (red). Mit einem Ring Vorsprung konnte Peter Ni-
ckel das kürzlich Pokalschießen der Hähnleiner Schützen für 
sich entscheiden. Geschossen wurde mit der Luftpistole auf 
zehn Meter Entfernung, wobei jeder Schütze fünf Schuss abge-
ben musste. „Mit 41 Ringen konnte er Hermann Schmidt, der 
40 Ringe erzielte auf den zweiten Platz verweisen“, berichten 
die Hähnleiner Schützen in einer Pressemeldung.� Foto: Verein

Ran an die Kugeln
SPD lud zu Boule und Ansprechbar

Seeheim (cf). Die SPD Seeheim-Jugenheim hatte am 26. Sep-
tember wieder zu „Boule und Ansprechbar“ eingeladen hatte. 
Ab 15 Uhr wurde auf der Boule-Bahn auf dem Platz der Ver-
eine vor der Bürgerhalle in Jugenheim gemeinsam gespielt, 
geplaudert und angestoßen. An der „Ansprechbar“ hatten die 
Organisatoren Wein, Baguette und Käse im Angebot. Bei gesel-
ligem Beisammensein und dem gemeinsamen Boulespiel bot 
der Nachmittag die Gelegenheit, sich über kommunalpoliti-
sche Themen auszutauschen. � Foto: Flasche

Kunst dazwischen
Ausstellungvon Annette Deutsch
Seeheim-Jugenheim (red). 
Der Künstlerkreis Seeheim-
Jugenheim eröffnet eine neue 
Ausstellung mit Werken der 
Künstelerin Annette Deutsch 
unter dem Titel „Zwischen 
Licht und Schatten“. „Es sind 
flüchtige Momente, die die 
Künstlerin Annette Deutsch 
zum Malen anregen. Ein be-
sonderes Licht, eine Stim-
mung, ein Augenblick, da 
wird Alltägliches plötzlich in-

tensiv wahrnehmbar, das den 
Betrachter unwillkürlich in 
seinen Bann zieht“, erklärt der 
Künstlerkreis in einer Presse-
meldung. Die Vernissage fin-
det am 1. November um 11 
Uhr in der Galerie Altes Rat-
haus Jugenheim, Hauptstra-
ße 14, statt. Zu sehen ist die 
Ausstellung vom 1. bis zum 
22. November. Während der 
Ausstellung ist die Künstlerin 
persönlich vor Ort.

Lieder ohne Worte
Guadagnini-Trio im Gartensalon
Jugenheim (red). Der Verein 
„Kultur im Schloss Heiligen-
berg“ lädt zu einem Konzert 
des Guadagnini-Trios mit 
dem Programm „Jenseits der 
Worte“ im Gartensalon von 
Schloss Heiligenberg ein. Ter-
min ist am Samstag, 10. Okto-
ber, um 19 Uhr. Gespielt wer-
den die „Lieder ohne Worte“ 
von Felix Mendelssohn, das 
Klaviertrio d-Moll, op. 11 von 
Fanny Hensel (geb. Mendels-
sohn) sowie das Klaviertrio 
g-Moll, op. 26 von Antonín 
Dvorák. „Die Mitglieder des 

Trios sind allesamt vielfach 
ausgezeichnete Preisträger 
internationaler Wettbewerbe“, 
erklärt der Verein in einer Mit-
teilung an die Presse. „Wollte 
man die Maximen der Inter-
pretation des Guadagnini-
Trio beschreiben, dann wären 
Spannung statt Kraft, Intensi-
tät statt Lautstärke und Sen-
sibilität statt oberflächlicher 
Effekte zu nennen“, heißt es in 
einer Mitteilung des Vereins 
an die Presse.
Tickets: 
schloss-heiligenberg.de

An den Rhein
Ausflug der Kinderfeuerwehr

Jugenheim (red). In ihrer letzten Übungsstunde stand für 
die Kinder der Kinderfeuerwehr Jugenheim ein Ausflug nach 
Gernsheim zum Feuerlöschboot der dortigen Feuerwehr auf 
dem Dienstplan. Mitglieder der Gernsheimer Feuerwehr zeig-
ten den 14 Blaulichtstrolchen und den Betreuern das Feuer-
löschboot. „Viele interessante Sachen wurden den Kindern 
gezeigt, begehrt war natürlich der Platz des Steuermanns“, be-
richten die Jugenheimer Brandschützer.�  Foto: Feuerwehr
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HSG Bensheim/Auerbach
1. Frauen-Handball Bundesliga

Weststadthalle, Berliner Ring 87, Bensheim

GEGEN

VFL Oldenburg
Mittwoch, 7. Oktober - 19:00 Uhr

MOTORRAD-ANKAUF
WIR KAUFEN ALLE MOTORRÄDER

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8018572 o. 0171/8181110
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de
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Meister und Aufsteiger
TC Malchen zieht positive Bilanz zur Teamsaison
Malchen (red). Sieben 
Mannschaften gingen für 
den Tennisclub Malchen in 
der Saison 2026 an den Start. 
„Von der Jugend bis zu den 
Senioren war der Tennisclub 
Malchen in der diesjährigen 
Teamtennis-Saison mit ins-
gesamt sieben Mannschaf-
ten vertreten. Dabei konnten 
die Malcher Teams nicht nur 
wertvolle Erfahrungen sam-
meln, sondern auch einige 
bemerkenswerte sportliche 
Erfolge feiern“, berichtet der 
Verein in einer Mitteilung an 
die Presse. 
Im Jugendbereich trat der 
TC Malchen mit einer U12-
Mannschaft in der gemisch-
ten Konkurrenz an. Auch die 
U15 stellte sich der Heraus-
forderung und konnte am 
Ende den Klassenerhalt in 
der höchsten Spielklasse si-
chern, in der bislang ein Mal-
cher Jugendteam angetreten 
ist. 
Für den sportlichen Höhe-
punkt der Saison sorgte die 
U18-Mannschaft. Das Team 

konnte sich die Meisterschaft 
sichern und gleichzeitig den 
Aufstieg in die Kreisliga A fei-
ern. 
Auch bei den Erwachsenen 
war einiges in Bewegung. 

Neben der Herren I wurde in 
dieser Saison erstmals eine 
zweite Herrenmannschaft für 
den Spielbetrieb gemeldet. 
Damit setzt der TC Malchen 
seine positive Entwicklung 

im Erwachsenenbereich wei-
ter fort.
Bei den Senioren konnte die 
Herren-40-Mannschaft einen 
wichtigen Erfolg verbuchen: 
In der Kreisoberliga, der bis-
lang höchsten Spielklasse, in 
der eine Malcher Mannschaft 
angetreten ist, gelang der 
Klassenerhalt. „Damit konn-
te sich das Team erfolgreich 
auf diesem hohen Niveau be-
haupten“, so der Verein.
Eine weitere Premiere gab 
es bei den Damen. Erstmals 
schickte der TC Malchen eine 
Damen-40-Mannschaft ins 
Rennen. Das Team trat als 
Zweier-Mannschaft an und 
komplettierte damit das sie-
ben Mannschaften umfas-
sende Aufgebot des Vereins.
Nach der Sommersaison ist 
für die Malcher Tennisspie-
ler noch lange nicht Schluss. 
Von Oktober bis März steht 
die Winterrunde in der Halle 
auf dem Programm. Der TC 
Malchen wird dabei mit fünf 
Herrenmannschaften vertre-
ten sein.

Die U18-Mannschaft vom TV Malchen holte die Meisterschaft 
und stieg in die Kreisliga A auf.�  Foto: Verein

Mut für die Zukunft
87 Schulen aus ganz Hessen in Bensheim ausgezeichnet
Bensheim/Region (mic). 
Der Verein Mint Zukunft 
verleiht Auszeichnungen an 
Schulen, die Mint-Themen 
dauerhaft und sichtbar im 
Schulalltag verankern. Bei 
einer Ehrungsfeier an der 
Geschwister-Scholl-Schule 
(GSS) in Bensheim sind un-
längst 87 hessische Schulen 
für ihr Engagement in Ma-
thematik, Informatik, Natur-
wissenschaften und Technik 
(Mint) sowie für digitale Bil-
dung ausgezeichnet wor-
den. 72 Schulen erhielten 
das Signet „Mint-freundliche 
Schule“, 55 Schulen wurden 
als „Digitale Schule“ geehrt, 
40 Schulen konnten sich in 
diesem Jahr über beide Aus-
zeichnungen zugleich freu-
en. 
Hessens Bildungsminister 
Armin Schwarz gratulierte 
den ausgezeichneten Schu-
len: „Mint-Bildung heißt, ge-
nau hinzusehen, Fragen zu 
stellen und Antworten zu er-
arbeiten. Die heute geehrten 
Schulen zeigen jeden Tag, 
wie das im Unterricht leben-
dig wird – mit Forschergeist, 
mit digitalen Werkzeugen 

und mit dem Mut, Neues 
auszuprobieren. Mein herz-
licher Glückwunsch gilt allen 
Schulleitungen, Lehrkräften 
und Schülerinnen und Schü-
lern, die sich dafür engagie-
ren. Sie bereiten junge Men-
schen genau auf die Fragen 
vor, die unsere Zukunft prä-
gen werden.“ 
Für die Erstauszeichnung 
müssen mindestens zehn 
von 14 Kriterien erfüllt sein, 
darunter ein festes Mint-

Team, ein deutliches Mint-
Fächerangebot und zusätzli-
che Mint-Angebote über den 
regulären Unterricht hinaus. 
Das Signet gilt jeweils drei 
Jahre. Es richtet sich an Schu-
len, die einen besonderen 
Schwerpunkt auf das Thema 
Digitalisierung setzen. 
Hessen liege, was die Zahl 
der erfolgreichen Bewerbun-
gen von Schulen und letztlich 
auch deren Auszeichnungen 
betrifft, auf dem ersten Platz 

aller 16 Bundesländer. Das 
erklärte Benjamin Gesing, 
Geschäftsführer von Mint 
Zukunft. Gesing moderierte 
das Programm am vergan-
gene Donnerstagnachmittag 
in der großen Aula  der Ge-
schwister Scholl Schule. Die 
GSS selbst war noch nicht 
unter den Preisträgern. 
Wie Schulleiter Thomas Stri-
cke in seinem Grußwort er-
klärte, wolle man das aber 
möglichst schnell ändern. 
„Wir arbeiten daran“, sagte 
Stricke. Eine Schule, die von 
Benjamin Gesing beson-
ders hervorgehoben wurde, 
ist das Goethe-Gymnasium 
Bensheim. Die Schule betei-
ligt sich nun schon seit 2011 
am Siegel Mint-freundliche 
Schule und wurde auch im-
mer wieder ausgezeichnet.
Neben dem Goethe-Gymna-
sium wurden auch noch wei-
tere Schulen aus dem Kreis 
Bergstraße ausgezeichnet. 
So unter anderem die Carl-
Orff-Schule in Fehlheim, die 
Karl-Kübel-Schule in Bens-
heim und das Alte Kurfürst-
liches Gymnasium in Bens-
heim.

Bildungsminister Armin Schwarz (Mitte) und Mint-Geschäfts-
führer Benjamin Gesing (rechts) bei der Ehrung von Mint Zu-
kunft in der GSS. � Foto: Burmeister

Großer Tag auf kleinen Rädern
BMX Bundesliga Championship/Spannendes Rennen in Weiterstadt
Weiterstadt (sas). Am vor-
vergangenen Wochenende, 
vom 18. bis 20. September, 
fand in Weiterstadt auf dem 
BMX-Gelände die Bundesliga 
Championship statt, zu dem 
sich 570 Teilnehmende für die 
zwei Rennen am Samstag und 
Sonntag angemeldet hatten. 
Seit vielen Jahren bietet Wei-
terstadt sein Gelände für die 
Ausrichtung der Bundesliga 
Championships an. Der Vor-
sitzende der BMX-Abteilung 
des TSV Braunshardt, Lutz 

Mohrhardt, sagt, warum: 
„Unsere Strecke bietet die 
richtigen Voraussetzungen 
und auch die Infrastruktur, es 
gibt nicht nur Campingplätze, 
sondern auch einige Hotels, 
die gute Anbindung an den 
Fernverkehr ist auch nicht 
unwichtig dabei.“ 110 Cam-
per aus dem ganzen Bundes-
gebiet übernachteten dieses 
Mal am und auf dem Gelän-
de.
Schon eine Woche vorher 
waren viele Helfer:innen ak-

tiv, um die Strecke für den 
BMX-Bundesligalauf auf Vor-
dermann zu bringen. Dafür 
haben sie planiert, geschau-
felt und gesäubert. Am Event 
selbst sorgen viele Helferin-
nen und Helfer aus den eige-
nen Reihen für das leibliche 
Wohl der Gäste und Besucher. 
Bei den BMX-Rennen sind 
viele junge Fahrer:innen am 
Start, die BMXler sind bei sol-
chen Veranstaltungen gern 
im Familienverband unter-
wegs. So waren auch viele 

Eltern vor Ort, um an den 
Ständen zu helfen – und am 
Streckenrand, wenn die Kids 
vorbeirasen. „Viele ehemalige 
BMX-Fahrerinnen und -Fah-
rer geben ihre Leidenschaft 
an ihre Kinder weiter und 
entdecken den Sport dann 
für sich auch wieder neu“, 
sagt Mohrhardt. Als einer der 
letzten Traditionsvereine legt 
die BMX-Abteilung auch Wert 
darauf, dass der Sport weiter-
lebt, erklärt der Vorsitzende 
weiter.

Schnelle Konkurrenz: Nach knapp einer halben Minute ist so ein BMX-Rennen in der Regel vorbei. Die Weiterstädter Strecke 
zwischen Zirkuszelt und Waldrand bot beste Voraussetzungen für die BMX Bundesliga Championships. Die rund 110 Camper 
konnten am Rande der Strecke ihre Zelte aufschlagen und waren so direkt am Ort des Geschehens.  � Foto: Schreiber
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IHR FACHBETRIEB AUS PFUNGSTADT SEIT 1985

Modernisierung, Wartung oder Reparatur 
– wir freuen uns auf Ihre Anfrage

Klaus Eichmann GmbH
Eicher Hauptstraße 20

64319 Pfungstadt
06157/4945

HEIZUNG - WASSER - GAS - KLIMA

Rohr verstopft? Abfluss zu? 
Wir helfen schnell, sauber & zuverlässig! 

  24/7 Notdienst - auch am Wochenende 

 Rohr-, Kanal- & Abflussreinigung 

  Hochdruckspülung • TV-Kanalinspektion 

  Zisternenreinigung • Kanalsanierung 

  Transparente Festpreise  
- keine versteckten Kosten 

 keine Anfahrtskosten

0151 44 10 20 30  

Vorderstr. 12 · 64589 Stockstadt am Rhein 
info@kanaljet.de · www.kanaljet.de 

BAUTROCKNUNGBAUTROCKNUNG
Fa. Peter Kindermann

Schneppenhäuser Str. 49 · 64331 Weiterstadt

Ihr starker Partner,
wenn es um Austrocknungen geht

24-STUNDEN-SERVICE % 0 61 50 / 5 27 36

➜
➜
➜
➜
➜
➜

➜ Austrocknung nach Wasserschaden
➜ Estrich-Dämmschicht-Trocknung
➜ Neu- und Altbau-Trocknung
➜ Leckortung/Infrarot-Thermografie
➜ Sofortmaßnahmen
➜ Schadenanalyse/Feuchtmessungen

• Sonnenschutz
• Sommergärten
• Wintergärten
• Terrassenüberdachungen
• Glasschiebesysteme

Wohnkomfort das ganze Jahr
Gut gedämmte Massivhäuser bremsen Hitze aus

(djd). Ein angenehmes 
Raumklima gehört zu den 
wichtigsten Vorausset-
zungen für komfortables 
Wohnen – im Hochsommer 
ebenso wie an kalten Win-
tertagen. Eine entschei-
dende Rolle spielt dabei 
die Gebäudehülle. Aktuelle 
Messungen aus dem Viva 
Forschungspark von Baumit 
zeigen, welchen Einfluss die 
Kombination aus Dämmung 
und massiver Bauweise auf 
die Temperaturen im Ge-
bäudeinneren haben kann. 
Im Sommer hält eine gut 
gedämmte Gebäudehülle 
die Hitze länger draußen, 
während sie im Winter dazu 
beiträgt, den Wärmebedarf 
zu reduzieren.
Laut Deutschem Wetter-
dienst sind die Jahres-
mitteltemperaturen in 
Deutschland seit der vor-
industriellen Zeit um rund 
2,5 Grad Celsius gestiegen. 
Damit fällt die Erwärmung 
hierzulande stärker aus als 
im globalen Mittel, das der-
zeit bei etwa 1,4 Grad liegt. 
Gerade weil heiße Tage 
und Hitzewellen häufiger 
werden, gewinnt der som-
merliche Wärmeschutz an 
Bedeutung. Wie stark die 
Gebäudehülle das Raumkli-
ma beeinflusst, zeigen Mes-
sungen im Viva Forschungs-
park von Baumit. Bei einer 
Außentemperatur von 36,5 
Grad wurde in einem ge-
dämmten Ziegelhaus eine 
Innentemperatur von 25,9 
Grad gemessen. Das Gebäu-
deinnere blieb damit mehr 

als zehn Grad kühler als die 
Außenluft. Ein vergleichba-
res, ungedämmtes Gebäude 
erwärmte sich dagegen auf 
fast 30 Grad. Noch deut-
licher war der Unterschied 
bei zwei baugleichen Grün-
derzeithäusern: Während 
das ungedämmte Haus in-
nen 28,3 Grad erreichte, 
wurden im gedämmten Ver-
gleichsgebäude 24,2 Grad 
gemessen. Die Ergebnisse 
zeigen, wie entscheidend 
das Zusammenspiel ver-

schiedener Faktoren – vom 
baulichen Wärmeschutz 
über die Speichermasse 
der Bauteile bis hin zu Ver-
schattung und Lüftungsver-
halten – für den sommerli-
chen Wärmeschutz ist.
Eine wirksame Dämmung 
reduziert den Wärmeeintrag 
von außen. Massive Außen-
wände können zusätzlich 
als Wärmespeicher wirken: 
Sie nehmen Wärme ver-

gleichsweise langsam auf 
und geben sie zeitverzögert 
wieder ab. Außenliegen-
de Verschattung sowie das 
Lüften während der kühlen 
Nacht- und Morgenstunden 
unterstützen den sommer-
lichen Wärmeschutz zu-
sätzlich. Die Bedeutung des 
baulichen Wärmeschutzes 
betont auch Robert Schmid, 
Geschäftsführer der Baumit 
Group: „Ich bin glücklich, 

in einem gut gedämmten 
Ziegelhaus zu leben. Selbst 
nach vielen heißen Tagen 
schlafe ich gut und wache 
erholt auf.“ Er weist auf den 
Zusammenhang von bauli-
chem Wärmeschutz und Kli-
matisierung hin: „Eine gute 
Dämmung wirkt wie eine 
Klimatisierung, nur ohne 
zusätzlichen Stromver-
brauch und laufende War-
tungskosten“, so Schmid.

Zukunftsorientiert modernisieren
Eine Haussanierung ist der richtige Zeitpunkt für neue Wasserleitungen

(djd). Ob geerbt, gekauft 
oder innerhalb der Fami-
lie übertragen – viele Be-
standsimmobilien wechseln 
derzeit den Besitzer. Der 
Eigentümerwechsel bietet 
eine gute Gelegenheit, auch 
das zu modernisieren, was 
auf den ersten Blick nicht 
sichtbar ist: die Trinkwas-
ser- und Heizungsleitun-
gen. Wer sie erneuert, setzt 
etwa mit einer Installation 
aus Kupfer auf eine lang-
lebige und wertbeständige 
Lösung.
Küche, Bad und Heizanlage 
stehen weit oben auf der 
Liste, wenn ein bestehen-
des Haus vor dem Einzug 
modernisiert wird. Es lohnt 
sich jedoch, auch einen 
Blick hinter die Wand auf 
die Rohrleitungen zu wer-
fen. Denn insbesondere bei 
älteren Wasser- und Hei-
zungsleitungen kann eine 
Überprüfung sinnvoll sein. 
Treten erste Undichtigkei-
ten auf, kann dies ein Zei-
chen dafür sein, dass die 
Leitungen das Ende ihrer 
Lebensdauer erreicht ha-
ben. Feuchtigkeit infolge 
von Rohrbrüchen kann die 
Bausubstanz schädigen 
und aufwendige Sanierun-
gen nach sich ziehen. Bei 
älteren Trinkwasserinstal-
lationen lohnt sich darüber 
hinaus eine fachliche Über-
prüfung des Zustands. Da-
bei lässt sich feststellen, ob 
die vorhandenen Leitungen 
weiterhin genutzt werden 
können oder im Zuge der 
Sanierung erneuert werden 
sollten. Stehen ohnehin 

umfangreiche Modernisie-
rungsarbeiten an, ist dafür 
ein günstiger Zeitpunkt: 
Solange Wände und Böden 
geöffnet und Räume noch 
nicht fertiggestellt sind, 
lässt sich ein notwendiger 
Austausch in der Regel mit 
deutlich geringerem Auf-
wand durchführen als nach 
Abschluss der Sanierung. 
Eine neue Hausinstalla-

tion ist eine Investition für 
viele Jahrzehnte. Deshalb 
lohnt es sich, auf langlebige 
und bewährte Materialien 
zu setzen. Kupfer wird seit 
Generationen in der Haus-
installation eingesetzt und 
eignet sich für Trinkwasser-, 
Heizungs- und Gasinstalla-
tionen. Es gilt als robust und 
bei fachgerechter Planung 

und Installation langlebig. 
Der Werkstoff besitzt zudem 
natürliche antimikrobielle 
Eigenschaften. Ein weite-
rer Vorteil liegt am Ende 
der Nutzungsphase: Kupfer 
lässt sich ohne Qualitäts-
verlust recyceln und erneut 
als Werkstoff einsetzen.
Wer beim Eigentümer-
wechsel auch die Leitungen 

überprüfen und bei Bedarf 
erneuern lässt, schafft eine 
solide Grundlage für die 
kommenden Jahrzehnte. 
Werden notwendige Arbei-
ten im Zuge einer ohnehin 
anstehenden Sanierung 
durchgeführt, lassen sich 
spätere Eingriffe in bereits 
fertiggestellte Wände und 
Böden vermeiden.

Wer sich das ganze Jahr über ein angenehmes Raumklima wünscht, investiert in ein Massiv-
haus mit guter Wärmedämmung.� Foto: djd/Baumit/Getty Images/DjelicS

Kupfer bewährt sich seit vielen Jahrzehnten in der Hausinstallation und ist auch bei Moder-
nisierungen eine wertbeständige Investition.� Foto: djd/Kupferverband

Plegge Medien Produktion GmbH,  Auftrag245814,  KdNr.61527,  
StichwortMeine 4 Wände / 12 für 10 Aktion,  FarbenTechnikEur/901;Eur/
902;Eur/903;SetzerNM VertreterAndrea Witt Größe (SPxMM)2x63 Aus-
gaben[304] 10 20 200 Woche4/2024Zielgruppengerechte Werbung! 

plegge-medien.de/mediadaten



LagoMaggiore - Stresa Spezial
Stresa - Borromäische Inseln - Locarno - Cannobio

• Reise im 5 Sternesup. STEWA-Bistro-Bus de luxe inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 4/6x ÜN/HP im ****Hotel Regina Palace in Stresa
(Frühstücksbuffet, 3-Gang-Abendmenü inkl. Salatbuffet)

• Reiseleitung am 2. Tag
• 3x Landgebühr Borromäischen Inseln
• Bootsfahrt Borromäische Inseln/Lago Maggiore
(Isola Bella & dei Pescatori)

• Eintritt Palast und Gärten Isola Bella
(inkl. Führung) und Isola Madre

• Rundgang Stresa
• Ausflüge Locarno und Cannobio
• Bootsfahrt Lago Maggiore: Stresa - Isola Madre -
Verbania

• Stadtrundgang Lugano (nicht bei Termin 14.03.2027)
• Ausflug Orta San Giulio am Ortasee
(nicht bei Ostertermin)

• BesuchWochenmarkt Stresa (nicht bei Ostertermin)
• Ortstaxe

Aufpreis pro Person, bitte gleich mitbuchen:
DZmit Seeblick 2026 / Ostertermin 2027 / 2027

€ 235,- / € 170,- / € 250,-
Ausflug Mailand inkl. Stadtbesichtigung* € 50,-

So. 18.10.26 - Sa. 24.10.26 ab 1399,- p.P.
So. 14.03.27 - Sa. 20.03.27** ab 1299,- p.P.
Do. 25.03.27 - Mo. 29.03.27 ab 1149,- p.P.
So. 04.04.27 - Sa. 10.04.27 ab 1489,- p.P.
So. 25.04.27 - Sa. 01.05.27 ab 1499,- p.P.
So. 09.05.27 - Sa. 15.05.27 ab 1489,- p.P.
So. 30.05.27 - Sa. 05.06.27 ab 1489,- p.P.
So. 13.06.27 - Sa. 19.06.27 ab 1489,- p.P.
EZ = DZ zur Alleinbenutzung EZZ ab € 470,-
Weitere Termine unter www.stewa.de

EISTUNGEN & TERMINE

5/7 TAGE
p.P. ab

€ 1149,-

Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten. Tausch der Ausflugstage möglich. *Mindestteilnehmer: 20 Personen. (nicht möglich bei Ostertermin)
**inkl. Bluemnausstellungg CAMELIE LOCARNO, 3. und 4. Tagg ggetauscht.

(

L M i St
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Termin 14.03.27 mit Besuch
der CAMELIE LOCARNO!
Termin 14.03.27 mit Besuch

Zusatztermin 18.10.26
aufgrund hoher Nachfrage!

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

K26KEST/K27KEST

Zeitungsnummer: 0719ME

Buchungs- und Info-Hotline: 06027 409721
www.stewa.de oder buchbar in Ihrem Reisebüro vor Ort

Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-Flotte Deutschlands
mit 5 Sternesup STEWA-Bistro-Bus de luxe

s
e

Alle hier
abgebildeten

Reisen im STEWA-
Bistro-Bus mit

Begrüßungsfrühstück
PREMIUM

Reisedatum Tage HERBSTREISEN FÜR KURZENTSCHLOSSENE Preis
p.P. ab

Internet-
Code

So 18.10.26 6
Reise für Singles und Alleinreisende -
Mecklenburgische Seenromantik 5-Seen-Schifffahrt -
Schwerin - Rostock - Warnemünde - Waren

€ 1229,- A26AEMS

Mi 14.10.26
Mo 19.10.26 6 Ligurische Riviera Rapallo - Portofino -

Santa Margherita Ligure € 959,- K26KELR

Do 22.10.26 7 Premiumreise - Südlicher Gardasee Gardone Riviera -
Salò - Sirmione - Borghetto - Lazise - Verona € 1139,- K26KEGA1

So 25.10.26
Di 10.11.26 6

Sylt - Friesischer Inselurlaub im Hotel
A-ROSA und TUI BLUE
Hörnum - Westerland - Morsum - Keitum - List

€ 1319,-
€ 1049,-

K26KESY1
A26AESY

Mo 26.10.26 7 Kroatien - Goldener Herbst auf der Insel Krk
Krk - Vrbnik - Opatija - Rijeka - Cres - Lošinj € 1029,- A26AEIK

Sa 31.10.26 7
Crikvenica - ein Hauch von Luxus an der Kroatischen
Adria Novi Vinodolski -
Plitvicer Seen - Rovinj - Rijeka - Mošćenice

€ 1219,- K26KECR

Sa 31.10.26 7 Toskanische Impressionen Florenz -
San Gimignano - Volterra - Siena - Lucca - Pisa € 999,- A26AETO2

Mo 02.11.26 6 Marienbad Vitaltage inklusive 5 Kuranwendunge € 719,- A26AKMB

Mi 04.11.26 5 Wismar - Hanseatische Impressionen
Lübeck - Travemünde - Schwerin € 899,- A26AEWI

Mi 04.11.26 5 Florenz Die malerische Hauptstadt der Toskana € 769,- A26ACFL

Mi 18.11.26 5 Elisabethszell Vorwinterlicher Zauber im
Bayrischen Wald € 839,- A26AEEZ

weitere Herbstreisen finden Sie unter www.stewa.de

Noch mehr Reisen finden Sie in
unseren Katalogen und Info-Briefen.

Jetzt hier kostenfrei anfordern!

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

K27KEME

Meran - Südtirol
Schnalstal - Dorf Tirol - Passeiertal

• Reise im 5 Sterne STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 4/5/9x ÜN/HP im ****Hotel Europa Splendid in Meran
(Frühstücksbuffet, 1/2x 4-Gang-Abendmenü mit
Salatbuffet, 1x Tiroler Abend, 1x Galadinner und 1x
Italienischer Abend, bei 10-Tages-Reise Wiederholung
der Themenabende), 1x Kaffee und Kuchen am
Nachmittag im Hotel (bei 10-tägiger Reise 2x)

• Stadtrundgang Meran
• Ausflug Schnalstal mit Vernagt-Stausee und Karthaus
ODER Termin 15.10.2027 Besuch des MERANER
TRAUBENFESTES, Dolomitenrundfahrt mit
Reiseleitung (6-Tages Reise)

• Ausflug Dorf Tirol und Passeiertal
• Meraner Gästekarte (nur digital) mit Ermäßigungen für

Aufstiegsanlagen, Museen, Freizeiteinrichtungen etc.,
10% Ermäßigung auf die Therme von Meran

• Kurtaxe

Aufpreis pro Person, bitte gleich mitbuchen:
DZ zur Alleinbenutzung 5 Tage / 6 Tage / 10 Tage

€ 350,- / € 420,- / € 775,- (15.10. auf Anfrage)
Ausflug Dolomitenrundfahrt (10-Tages-Reise) € 45,-

So. 18.04.27 - Do. 22.04.27 ab 939,- p.P.
So. 18.04.27 - Di. 27.04.27* ab 1789,- p.P.
Do. 22.04.27 - Di. 27.04.27* ab 1169,- p.P.
Fr. 21.05.27 - Di. 25.05.27 ab 999,- p.P.
Fr. 21.05.27 - So. 30.05.27 ab 1959,- p.P.
Di. 25.05.27 - So. 30.05.27 ab 1239,- p.P.
Fr. 15.10.27 - Di. 19.10.27 ab 1129,- p.P.

EZZ ab € 105,-
Weitere Termine unter www.stewa.de

Rendezvous an der
Côte d'Azur
Cannes - Monaco - Èze - Saint Tropez -
Sainte-Maxime - Antibes - Saint-Paul-de-Vence

• Reise im 5 Sternesup. STEWA-Bistro-Bus de luxe inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 6x ÜN/Frühstücksbuffet im ****Hotel Juliana Cannes
ODER im ****BESTWESTERN Plus Cannes Riviera

• Reiseleitung vom 2. bis 5. Tag
• Stadtbesichtigung Monaco (per Bus und zu Fuß)
• Stadtrundgang Cannes und Antibes
• Ausflug Saint-Tropez inkl. Rundgang & Sainte-Maxime
mit Bootsfahrt

• Ausflug Saint-Paul-de-Vence und Grasse mit Besuch
der Parfümerie Fragonard und Oliven-Verkostung

• Möglichkeit zur individuellen Fahrt mit öffentlichen
Verkehrsmitteln nach Nizza am Freizeittag

• Ortstaxe

Aufpreis pro Person, bitte gleich mitbuchen:
6x 3-Gang-Abendmenü oder Buffet im
Restaurant in Hotelnähe (2026) € 264,-
6x 3-Gang-Abendmenü oder
Buffet im Hotel (2027) € 276,-

So. 08.11.26 - Sa. 14.11.26 ab € 1159,- p.P.
Mo. 08.03.27 - So. 14.03.27 ab € 1189,- p.P.
Mo. 03.05.27 - So. 09.05.27 ab € 1319,- p.P.
Mo. 25.10.27 - So. 31.10.27 ab € 1189,- p.P.
EZ = DZ zur Alleinbenutzung EZZ ab € 280,-

LEISTUNGEN & TERMINE

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

K26KECA/K27KECA

7 TAGE
p.P. ab

€ 1159,-

Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten.

5/6/10 TAGE
p.P. ab

€ 939,-

SOMMERKATALOG 2027AB ENDE OKTOBERVERFÜGBAR!
Jetzt Exemplar vorbestellen!

LEISTUNGEN & TERMINE

*Vom 22.-25.04.2027 findet in Meran das MERANO FLOWER FESTIVAL statt (Eintritt frei). Vor dem Kurhaus präsentieren Aussteller seltene
Pflanzen, Blumen und Sträucher aus aller Welt. Individueller Besuch während der Freizeit möglich. Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten.

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet finden Sie unter www.stewa.de/reiseservice.
Unsere Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb.
STEWA Touristik GmbH, Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, info@stewa.de

Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen, STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Spreewalddorf Lehde
Wo der Spreewald am schönsten ist
• Reise im 5 Sterne STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• Transfer mit der Kleinbahn Molly vom Busparkplatz/
Schloss Lübbenau - Hotel - Busparkplatz

• 3x ÜN/HP in der ****Hotelanlage Starick in Lehde,
inmitten schöner, Spreewald typischer Natur (Früh-
stücksbuffet, 2x 3-Gang-Abendmenü, 1x Spreewälder
Spezialitätenbuffet mit Folkloreprogramm)

• Reiseleitung am 3. Tag, Stadtrundgang Dresden
• Kahnfahrt durch den Spreewald inkl. Kaffee und Kuchen
und Spreewaldrundfahrt

• Besuch des Bauernhaus- und Gurkenmuseums inkl.
Verkostung in der Hotelanlage, Kurtaxe

Di. 13.04.27 - Fr. 16.04.27 ab 779,- p.P.
Mo. 10.05.27 - Do. 13.05.27 ab 779,- p.P.
Di. 18.05.27 - Fr. 21.05.27 ab 779,- p.P.
Mo. 07.06.27 - Do. 10.06.27 ab 779,- p.P.
Mo. 21.06.27 - Do. 24.06.27 ab 779,- p.P.
Mo. 05.07.27 - Do. 08.07.27 ab 779,- p.P.
Mo. 26.07.27 - Do. 29.07.27 ab 779,- p.P.
EZ = DZ zur Alleinbenutzung EZZ € 140,-
Weitere Termine unter www.stewa.de

LEISTUNGEN & TERMINE

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

K27KESP

4 TAGE
p.P. ab

€ 779,-

Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten.

Zeitungsnummer: ZK2640



93. Oktober 2026

SPAR-FLATION!
Oktober
10.
Samstag

Oktober
09.
Freitag

NUR AM

Für Druckfehler keine Haftung. Artikel im Online Shop immer zum Freundschaftskartenpreis - unabhängig jeglicher Rabattaktionen. Marktplatz-Verkäufer/Drittanbieter sind von allen Aktionen
ausgenommen. Die XXXLutz Möbelhäuser, Filialen der BDSK Handels GmbH & Co. KG, Mergentheimer Straße 59, 97084 Würzburg. 1) Exklusiv für Freundschaftskarteninhaberinnen und
-inhaber auf gekennzeichnete Artikel. Ausgenommen: siehe S). Gültig bis mindestens 10.10.2026. 2) Exklusiv und nur gegen Vorlage der Freundschaftskarte. Gültig auf gekennzeichnete Artikel.
Ausgenommen: siehe S). Soweit anwendbar, Kombination mit dem 35%-Freundschaftskartenpreis möglich, darüber hinaus keine weiteren Konditionen möglich. Gültig bis mindestens 10.10.2026.
Baby-Exklusivmarken: Jimmy Lee, My Baby Lou, Avelia und Patinio. S) Gültig bei Neuaufträgen. Ausgenommen: Artikel in dieser Werbung, in der Ausstellung als „Bestpreis“/„Bester Preis“,
„Dauertiefpreis“ gekennzeichnete Artikel, Blomus, Boxxx, Depot, Elle Decoration, JAB, Joop! Teppiche, Leifheit, Musterring, Paidi, Schöner Wohnen, Soehnle, Team 7, Tilo, Tom Tailor Teppiche
und Vorwerk, bereits reduzierte Ware, Abverkaufsartikel, Saisonartikel, Badzubehör, Elektro-Kleingeräte, Gutscheinkauf und Bücher.
Bei XXXLutz in Blankenburg keine Baby-Artikel platziert, aber bestellbar. Keine Barauszahlung. 3) Exklusiv für Freundschafts-
karteninhaberinnen und -inhaber, gültig zusätzlich zur aktuellen Werbekampagne. Nicht mit anderen Gutscheinen kombinierbar.
Ausgenommen: Artikel in der Werbung sowie in der Ausstellung als „Bestpreis“/„Bester Preis“ gekennzeichnete Artikel.
Nur gegen Abgabe des Gutscheins in der Fachabteilung oder an der Kasse einlösbar.
Online unter xxxlutz.de mit dem Code BDAY-10 einlösbar. Gültig nur vom 09.10.2026 bis 11.10.2026.

Alles für dein
schönes Zuhause.
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Alles für dein schönes Zuhause.

Die Linke 
zeigt Film
Jugenheim (red). Die Linke 
Ortsgruppe Seeheim-Jugen-
heim lädt am Freitag, 9. Ok-
tober, um 19 Uhr zu einem 
Filmabend in die Bürgerhalle 
Jugenheim ein. Gezeigt wird 
der Film „Heldin“ von Regis-
seurin Petra Volpe. Der Ein-
tritt ist frei. 

Frauen laden 
zum Flohmarkt
Bickenbach (red). Am Sams-
tag, 17. Oktober, veranstaltet 
der Verein „Raum für Frauen“ 
einen Flohmarkt für Herbst- 
und Winterbekleidung von 
Frauen für Frauen. Veran-
staltungsort ist der Bürger-
saal im Rathaus Bickenbach, 
Darmstädter Straße 7. Beginn 
ist um 14 Uhr, der Flohmarkt 
endet um 14 Uhr.. 

Eine Starke Frau
Lesung zu Anne Lister im Rathaus
Seeheim-Jugenheim (red). 
Die Gemeinde Seeheim-Ju-
genheim lädt zu einer Le-
sung aus den Tagebüchern 
von Anne Lister ein. Sie fin-
det am Freitag, 16. Oktober, 
in der Mediathek im Forum 
am Rathaus statt. Beginn ist 
um 16 Uhr. Die Veranstal-
tung ist kostenfrei.
„Anne Lister wird in England 
als eine besondere Frau des 
19. Jahrhunderts betrachtet. 
Sie gilt als kühn und unab-
hängig, war Landbesitzerin, 
Industrielle sowie Reisende 
und hat sich offen zu ihrer 
Liebe für Frauen bekannt“, 
berichtet die Gemeinde in 
einer Pressemeldung. „Von 
vielen wird sie als eine der 

Ersten angesehen, die ihre 
gleichgeschlechtliche Orien-
tierung selbstbewusst lebte. 
Zeit ihres Lebens hat sie Ta-
gebücher geführt. In einem 
verschlüsselten Teil mit 
von ihr selbst entwickelten 
Codes gibt sie dabei Details 
ihrer Beziehungen zu einer 
ganzen Reihe von Frauen, 
vorwiegend aus der damals 
besseren Gesellschaft, preis.“ 
Die Anglistin Claudia Steh-
le berichtet in ihrer Lesung 
über das Leben von Anne 
Lister, die von Zeitgenossen 
ob ihres männlichen Auftre-
tens und ihrer stets schwar-
zen Kleidung auch als „Gen-
tleman Jack“ bezeichnet 
wurde. 

Bayrische Leckereien
Oktoberfest bei der Feuerwehr Balkhausen

Balkhausen (red). Am 26. September veranstaltete die Freiwillige Feuerwehr Balkhausen nach einigen Jahren Pause wieder ihr 
Oktoberfest. „Bei kühlen Getränken und bayrischen Leckereien durften circa 80 Gäste in der festlich geschmückten Bürgerhalle 
begrüßt werden“, berichtet die Balkhäuser Feuerwehr in einer Pressemeldung. „Zu den Klängen von ‚Andis Wirtshausmusi‘ 
feierten die Besucher bis tief in die Nacht.“ 	�  Foto: Feuerwehr

Grünes im Herbst
Pflanzenflohmarkt lockte Besucher an

Jugenheim (cf) Am 26. September fand in Jugenheim wieder 
der Pflanzenflohmarkt statt. Zwischen 8 und 12 Uhr tummel-
ten sich zahlreiche Menschen auf dem Gelände des evangeli-
schen Gemeindehauses in der Lindenstraße 6. Die Organisa-
tion lag in den Händen des Bund für Umwelt und Naturschutz 
(Bund). Vom kleinen Pflänzchen bis hin zu robusten, großen 
Pflanzenarten stand den Besucherinnen und Besuchern ein 
breitgefächertes Angebot zur Verfügung. Die Beratung durch 
die Verkäufer:innen wurde vielfach angenommen. Die Bilanz 
der Veranstalter fiel positiv aus. � Fotos (2): Flasche

80 Jahre aktiv
Awo Bickenbach feiert Jubiläum

Bickenbach (cf). Die Arbeiterwohlfahrt (Awo) Bickenbach 
feierte am 26. September den 80. Jahrestag ihrer Gründung. 
Besucher und Besucherinnen konnten sich auf der Veranstal-
tung über die Arbeit der Awo informieren und einen Eindruck 
dessen bekommen, wofür der Verband steht. Die Veranstalter 
sorgten mit herbstlichen Speisen auch für das leibliche Wohl 
ihrer Gäste. � Foto: Flasche
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Bekanntschaften

MANCHMAL BRAUCHT ES GAR NICHT
VIELFÜREINENSCHÖNENTAG.
Weiblich, Anfang 60, 1,68 m groß, geschie-
den, schlank – und mein Name ist
S Y B I L L E. Ich bin eine natürliche, herzli-
che Frau, gern draußen unterwegs und mag
die kleinen Dinge, aus denen plötzlich ein
richtig schöner Tag werden kann. Stell Dir
vor, wir machen an einem sonnigen Herbst-
nachmittag einen Spaziergang, kommen an
einemHof vorbei, vor dem ein paar Kürbisse
liegen, und suchen uns gemeinsam den
schönsten aus.Wir lassen uns dabei ganz
viel Zeit – einer ist zu klein, ein anderer
zu groß, und amEndewird es genau der,
bei dem wir beide lachen. Zu Hause
schneiden wir ihn auf und kochen dar-
aus gemeinsam eine leckere Kürbis-
Kartoffel-Suppe. Draußen wird es früh
dunkel und kühl – aber bei uns ist es warm,
und plötzlich schmeckt so ein einfacher
Herbstabend zu zweit ganz anders. Genau
solche gemeinsamen Momente fehlen mir.
Wenn Du Dir das auch vorstellen kannst,
freue ich mich auf Deinen Anruf: Wir Zwei
0172 – 3712035 oder Mail an:
SybilleFrei@wz-mail.de.

MIT 81 BIN ICH NOCH LANGE NICHT
FERTIGMITDEMLEBEN.
Ich bin H A N S I, 81 Jahre jung, 1,80 m
groß, verwitwet und schlank. Früher war
ich als Sportreferent tätig – aber keine Sor-
ge, bei unserem ersten Treffen musst Du
weder Liegestütze machen noch Deine
Bestzeit nachweisen. Ich bin noch gerne in
Bewegung und halte mich fit. Jetzt im golde-
nen Herbst möchte ich Dich gerne mit mei-
nem Auto abholen. Wir fahren zu histori-
schen Stätten, besuchen ein schönes
Schloss oder ein Gartenfestival und entde-
cken gemeinsam besondere Orte. Ich lese
mich vorher gerne ein und erzähle Dir unter-
wegs ein bisschen über die Geschichte und
die Menschen, die dort gelebt haben. Ich
verspreche Dir: Einen Vortrag halte ich
daraus nicht. Viel lieber möchte ich mit Dir
gemeinsam Neues entdecken, lachen und
am Ende irgendwo gemütlich einkehren.
Sport hält denKörper in Bewegung – ein
lieber Mensch bringt das Herz wieder in
Bewegung. Genau so wünsche ich mir
mein weiteres Leben: interessiert bleiben,
gemeinsam etwas erleben und sich aufein-
ander freuen. Wenn Du Dir das auch vorst-
ellen kannst, freue ich mich auf Deinen
Wir Zwei Anruf. Tel. 0155 - 66721792,
auchSa./So.

DU DARFST DEN MUSIKGESCHMACK
MITBRINGEN – ICH BRINGE DEN HU-
MORMIT.
Ich bin B I A N C A, 68 Jahre jung, 1,60 m
groß, verwitwet und habe eine zierlich-
schlanke Figur. Früher habe ich als kauf-
männische Angestellte in einer Botschaft
gearbeitet. Ich höre sehr gerne Cello-Musik
– sie entspannt mich. Du denkst jetzt wahr-
scheinlich: „Das klingt doch wie Fahrstuhl-
musik.“ Na gut, dann darfst Du beim ersten
Treffen die Musik aussuchen.Wennwir da-
bei zusammen lachen, hast Du schon
ziemlich viel richtig gemacht. Ich wün-
sche mir einen lieben Mann, mit dem ich
wieder schöne gemeinsame Zeit genießen
kann. Wenn Du Dich angesprochen fühlst,
freue ich mich auf Deinen Wir Zwei Anruf.
Bewege bitte deinen kleinen Finger am Te-
lefon und wähle Tel. 0172 – 3707138, auch
Sa./So. Es ist unsere Chance glücklich zu
werden. Und weil ich aus der Umgebung
komme, haben wir es auch gar nicht weit
zueinander.

BEI DERSUCHENACHDERLIEBEHILFT
MIR MEIN MATHEMATIKSTUDIUM ER-
STAUNLICHWENIG.
M A X I M I L I A N, 59 Jahre jung, knapp
1,80 m groß und schlank. Als Mathematiker
bin ich heute in der IT tätig. Zum Entspan-
nenmache ich gerne Yoga und wenn ich et-
was Nervenkitzel brauche, gehe ich segeln.
Prozentual gesehen ist die Wahrschein-
lichkeit ziemlich gering, dass Du einfach
bei mir an der Tür klingelst. Also habe
ich diese Anzeige aufgegeben. Ob zwei
Menschen wirklich zusammenpassen, lässt
sich zum Glück nicht berechnen. Das müs-
sen wir einfach herausfinden. Ich wünsche
mir eine liebe, humorvolle Frau an meiner
Seite. Eine Frau, die sich auch einmal an
meine starke Schulter lehnen kann und mit
der ich lachen, reisen und das Leben ge-
meinsam genießen möchte. Wenn Du neu-
gierig geworden bist, dann sag nicht mor-
gen – melde Dich gleich und rufe bitte wir
zwei an: Tel. 0151 – 56196728 oder E-Mail
an: MaxWinter@inserat-wz.de

KFZ-Markt

Flohmärkte/Veranstaltungen

An- und Verkäufe

Bauen

Dienstleistungen

Haushaltsauflösungen

Garten

Kleinanzeigen

AUTO-BARANKAUF
Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 

Bagger, Wohnmobile, Wohnwagen.
Zustand egal. Bitte alles anbieten, zahle Höchstpreise, 

bar + fair, jederzeit erreichbar, 24 Std./Sa./So.

Autohof Riedstadt
06158/7488215 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Verschenken sie
ihr auto nicht!

Zahle Höchstpreise, KFZ aller Art, jederzeit!
Autopark Gernsheim · 0 62 58 / 37 73

Robert-Bunsen-Str. 5a · 0174/2 02 77 29

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214
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Auflösung des Rätsels

Auflösung 
KW 39

Sudoku-Spielregeln
-  Füllen Sie das Raster mit 

den Zahlen von 1 bis 9
-  In jeder Zeile und in jeder 

Spalte darf jede Zahl nur 
einmal vorkommen

-  Zudem kommt in jedem 
3x3-Feld jede Zahl 
nur einmal vor

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

ANKAUF ALLER FAHRZEUGE
AUTOPARK GERNSHEIM

Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, 
Wohnmobile * Unfall-, Motor- 

oder Getriebeschaden  
Seriöse Abwicklung * Sofortige 

Abmeldung

Tel. 0 62 58 / 37 73, 
Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! 
Robert-Bunsen-Str. 5a, 

64579 Gernsheim

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /18 73 81 52
0179 206 7164

Wohnwagen Hobby Prestige, Gesamt-
länge 6,50 m, Bj. 1998, Festbett, Vorzelt
Starcamp aus 2020, VHB 2.999 €.
☎ 01719345085

SUCHE DRINGEND
Alle Fahrzeuge, 

PKW, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Traktoren, Bagger, Motorräder, Quads. 
Bitte alles anbieten, Bj., KM, Zustand 
egal, sofort bar, jederzeit erreichbar. 

0 61 58 / 9 41 80 04
oder 01 73 / 3 08 74 49

Märklin-Eisenbahnen, 
Roco, Trix

etc. auch defekt
zu kaufen gesucht.

Tel. 0178/5642634

Verkaufe Paidi Babybett Benne 
Eiche + Händlergarantie, Farbe 
Eiche/Kieselgrau, Maße: Breite 
144,6 cm, Höhe 85,2 cm, Tiefe 
76,6 cm, Liegefläche 70x140 cm, 
Fußhöhe 11,5 cm, Lattenrost, 
Neupreis € 369,- Verkaufspreis 
€ 165 VB, Tel. 0176 - 21751218

Wir übernehmen preiswert und 
schnell alle Pflasterarbeiten 
und Drahtzaunmontagen 

rund um Haus und Hof!

Janine Bau, Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 806 39 91 
oder 0157 / 88 91 51 29

HILFE IM GARTEN 
GESUCHT?

Wir übernehmen Rasenmähen, 
Hecken schneiden  

und weitere Gartenarbeiten  
sowie Abbruch und Demontage.

0152/18738152

Ihr Altgold ist Geld 
wert !

Barankauf bei Ihrem 
Fachmann

Uhrmacher & Juwelier ·
Goldschmiedearbeiten

Eberstädter Straße 31
Pfungstadt · Tel. 06157/3615

 www.welz.info

Udo‘s 
Fahrradladen

Neue und gebrauchte Markenräder
Elektroräder seit 1995

Holland-, Sparta- und Transporträder, 
 MTB und Trekkingräder,  

Erwachsenendreiräder, Leasing

RepaRatuRen 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 14.00 - 18.30 Uhr 

Sa. 10.00 - 14.00 Uhr
64319 Pfungstadt · Hillebergstr. 44 

Telefon: 0 61 57 / 71 35

www.udos-fahrradladen.de

Er, 62 J., bodenständig, deutsch, sucht
eine Dame auf diesem Weg. Sympathie
ist mir wichtig. ☎ 0163/8479240 dies ist
meine private Telefonnummer.

Roswitha, 77 J., jung geblieben, mit
schöner weibl. Figur u. etwas mehr Ober-
weite. Kochen, backen, Musik u. die Natur
sind meine Leidenschaft. Nach vielen
Ehejahren stehe ich als Witwe ganz allei-
ne da. Vermissen Sie eine ehrliche,
warmherzige Frau? Rufen Sie üb. PV an,
es gibt doch mich. Tel. 0176-57889239

ICH MÖCHTE MICH WIEDER AUF JE-
MANDENFREUEN.
Guten Tag, ich heiße I N G R I D, bin 77
Jahre jung, 1,66 m groß, verwitwet, gut
situierte Rentnerin und habe eine
schlanke Figur. Ich bin gerne unterwegs,
halte mich noch fit und gehe auch gerne
schwimmen. Stell Dir vor, wir ziehen ein paar
gemütliche Bahnen, sitzen danach noch zu-
sammen bei einemKaffee und erzählen uns,
was wir in den nächsten Tagen gemeinsam
unternehmen könnten. Mir fehlt kein gro-
ßes Abenteuer – mir fehlt ein lieber
Mann, mit dem aus ganz normalen Ta-
gen wieder schöne gemeinsame Tage
werden. Wenn Du ähnlich denkst, würde
ich mich sehr über Deinen wir zwei Anruf
freuen. Telefon 0151 - 68535162.

ICHHABEEINKLEINESSPIEL –UNDAM
ENDE STEHT UNSER NÄCHSTER UR-
LAUBFEST.
Gestatten? Mein Name ist K L A U S –
D I E T E R. Ich bin 67 Jahre jung, 1,80 m
groß, verwitwet, habe grüne Augen und –
nun ja – mit einer üppigen Haarpracht kann
ich nicht mehr dienen. Ich bin mittelschlank,
habe ein breites Kreuz und starke Arme. Be-
ruflich war ich viele Jahre als Manager tätig
und genieße heute als Privatier meine Frei-
heit. Tennis, Golf und Radfahren gehören zu
meinem Leben. Und ich habe ein Spiel,
das nenne ich Reise-Rommee. Ich lege
Dir Karten hin: Winter oder Sommer,
Meer oder Berge, 3 bis 5 oder 7 bis 9 Ta-
ge. Du suchst Dir drei Karten aus – und aus
Deiner Auswahl buche ich unseren nächs-
ten gemeinsamen Urlaub. Wohin es geht,
verrate ich Dir erst, wenn es losgeht – Über-
raschung! Gesucht wird übrigens keine
bösartige, unnatürliche Frau, diemir das
Leben schwer macht. Falls Du also
freundlich bist, Humor hast und das Leben
lieber genießt, als es unnötig kompliziert zu
machen, sollten wir uns kennenlernen.
Wenn Du neugierig geworden bist, freue ich
mich auf Deinen Wir Zwei Anruf unter 0151
– 59897641. Vielen Dank, herzlichst Klaus-
Dieter.

Kaufe alle Nutzfahrzeuge, Trans-
porter, Busse, Geländew., Firmen-
PKW, Wohnmobil, Wohnwagen,
auch mit Mängel oder Unfall, bitte
alles anbieten  0173/3087449
o. 06158/6086988

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,
E-Roller oder E-Bikes, Auch
mit Mängeln oder Unfall, Bit-
te alles anbieten, zahle bar
  06158/6086991 o.
0173/3087449

Kostenlose Autoverwertung
von Schrottautos, Wohnmo-
bile, Wohnwagen inklusive
Abholung. Jederzeit erreich-
bar. Infos unter  0179-
2067164

KFZ ANKAUF! Barzahlung so-
fort! PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, Wohnwa-
gen, Motorräder, Roller &
Quads, auch mit Defekten, Zu-
stand, Baujahr & KM-Stand
egal, Bitte alles anbieten
 0179-2067164

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Hausflohmarkt in Biebesheim, am
10.10.2026, von 10 - 16 Uhr, Wil-
helm-Leuschner- Str. 50,
Schmuck, Damenkleidung, neue
Handtaschen und vieles mehr.

Auflösung / Restbestände-Ver-
kauf einer Baufirma: Hoch-
druckreiniger, Kompressor,
Bohrmaschinen, Werkzeuge
uvm. Vorbeikommen und an-
schauen - am Sonntag, den
11. Oktober von 13 - 18 Uhr in
Goddelau, Hessenring 14

Frau Bach kauft an: Pelze, Ner-
ze aller Art, Vorwerk Staub-
sauger, Leder- und Lammfell-
jacken, Silber, Silberbesteck,
Alt- u. Bruchgold, Zahngold,
Gold- und Modeschmuck,
Uhren, Münzen, Musikinstru-
mente, Modelleisenbahn,
Kleidung, Golf- und Tennis-
schläger, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan,
Bleikristall, Zinn, Teppiche,
Brücken, Krüge, Bernstein,
Leder- und Krokotaschen,
Antiquitäten, Messing, Gardi-
nen, Möbel, Schallplatten,
Orden, Ferngläser, Puppen,
Briefmarken, Kompl. Nach-
lässe aus Haushaltsauflösun-
gen. Kostenlose Beratung u.
Wertschätzung. Zahle bar
vor Ort. Täglich: 7.30 - 21
Uhr, auch am Wochenende.
 069-59772692

Kettler Cross-Trainer,  neuwertig,
wenig gebraucht an Selbstabholer
abzugeben, € 150,-  06157-
7634

1A Handwerker sucht Aufträge!
Mauern, Dämmung, Rigips, Tro-
ckenbau, Sanierung. Übernehme
alle Arbeiten  0174/6004673

M.S. Holz- und Bautenschutz
Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

1a Haushaltsauflösung und Ent-
rümpelung. Zum fairen Angebot.
 0174/6004673

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

Zuverlässige Reinigung & Haus-
haltsauflösungen. Wir bieten Rei-
nigungsdienste sowie schnelle
und diskrete Haushaltsauflösun-
gen. Faire Preise, kurzfristige Ter-
mine möglich.  0152/18738152

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Gartenneugestaltung: Neuanlage
von Hof, Gehweg- und Terassen-
flächen, Natursteinarbeiten, Hang-
befestigung, Treppenbau, Rasen-
neuanlage, Zaunneuanlage, güns-
tig vom Fachmann  06255/718
www.galabau-meyer.com

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451
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Verkauf

Vermietung

Stellenangebote

Stellengesuche

Verkauf

Vermietung

Gesuche

Immobilien

ZU VERMIETEN 
IN GRIESHEIM

WOHNEN · ARBEITEN · LAGERN

WOHNUNG · ca. 150 m²
4 Zimmer, Küche und 2 Bäder.

Auch als WG nutzbar: 3 Zimmer plus großer 
Gemeinschaftsraum, Küche und 2 Bäder. 

Vermietung der gesamten Wohnung.

BÜRO- / LAGERFLÄCHEN IM EG
Insgesamt ca. 195 m², 
auch Teilfl ächen anmietbar.

2 Wallboxen am Objekt vorhanden.

LAGERRÄUME IM OG
2 Räume à ca. 20 m², einzeln anmietbar.

Alle Räume der Wohnung sowie sämtliche Büro- 
und Lagerräume verfügen über eine eigene Klima-

anlage zum individuellen Heizen und Kühlen.

WOHNUNG

BÜROFLÄCHE

LAGERFLÄCHE

Rübgrund 21 · Griesheim
Jetzt informieren und Besichtigung vereinbaren: 

Tel. 06155 7043314 · ela@tolga-gmbh.de

Alle Räume der Wohnung sowie sämtliche Büro- 
und Lagerräume verfügen über eine eigene Klima-

anlage zum individuellen Heizen und Kühlen.

Gesucht Dringend!
Haus, Wohnung, Grundstück, zum 
Kaufen im Ried oder Pfungstadt, 

gerne renovierungsbedürftig

0157/78014731
06158/1849935

Fahrer gesucht  
Vollzeit Klasse CE (alt2)

Tagestouren (jeden Abend zuhause)

ATS Spedition, 
Pfungstadt

Harald Meixner, 
Stefan Bauer

Tel. 06157-9193478
spedition@oehlschlaeger-

gmbh.de
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Stellenmarkt
Die Gemeinde Seeheim-Jugenheim 

sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt, einen

Sachbearbeiter (m/w/d) 
an der Servicetheke des Bürgerbüros 

befristet und in Teilzeit (12 Std./Woche).

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage
www.seeheim-jugenheim.de

Gemeindevorstand der Gemeinde Seeheim-Jugenheim,
Schulstraße 12, 64342 Seeheim-Jugenheim

Für Auftragsbearbeitung, Verwaltung und Einkauf
(30 Std/Woche) suchen wir eine
Kaufmännische Bürokraft (m/w/d)
•  Du bist fit in Warenwirtschaft und Office-Anwendungen und bereit, 

dich in neue Programme einzuarbeiten?
• Du hast eine Ausbildung oder Erfahrung im kaufmännischen Bereich?
• Du arbeitest selbständig und gern im Team?

Wir sind ein kleines Team und bieten dir einen sicheren Arbeitsplatz 
und die Perspektive, dich beruflich zu entwickeln.

Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung!

LichtWesen AG
Ansprechpartnerin: Nadja Merschroth • Birkenweg 8
64665 Alsbach-Hähnlein • Telefon (06257) 9084000
E-Mail: merschroth@lichtwesen.com • www.lichtwesen.com

Elektroniker/in
für Klima- und
Lüftungsanlagen
(m/w/d)

ELEKTRO

NINJA
Bewirb

dich 
bei uns!

Die Gemeinde Groß-Rohrheim sucht
für ihre Kindertagesstätte zum 
15. August 2027 eine/n

Erzieherin/Erzieher (m/w/d)  
im Anerkennungsjahr
Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf 
unserer Homepage www.gross-rohrheim.de. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Gemeindevorstand der Gemeinde Groß-Rohrheim - Personalamt -
Rheinstraße 14, 68649 Groß-Rohrheim, E-Mail: vorzimmer@gross-rohrheim.de

Goddelau: Bestl., Wohngeb., ETW
mit Gartenparadies i. EG ca. 95m²
Wfl., 3 Z, K, B, Flur m. gr. Win-
terg., Ostbalk. m. komp. 4 Zi Sou-
terrain-Whg. ca. 70m² Wfl. m. Win-
terg., sep. Eing., Doppelgar. m.
KFZ-Grube u. Pkw-Stellpl. mögl.,
Schwimmb./Pool, Holz-Blockh. m.
Freis., schö. angeleg. Gart. v.
350m² z. Alleinnutz. m. gepfl. Ein-
fried., viel Privatsph., Bj. 72/98
mod., neue Gas-Hzg., EnEV D,
sof. frei. VB 485.000,-€. Zuschr.
per Mail m. Ang. vollst. Kontaktd.
an Behnke Bau GmbH & Immobili-
en, Ffm: behnke.gmbh@web.de

Goddelau: ETW Bestl., gepfl. MFH,
ruh. Wohnl., 3 ZKB, Diele, ca.
90m² Wfl. 1.OG, traumh. gr. Gar-
ten. Westterr. m. Abendsonne +
Ostbalk., darüb. lieg. geräum.
schö. Dachb. über kompl. ü. 1.OG
v. ca. 40m² Nutzfl. m. 2 Giebel-
fenst., trock., hell, z. Zt. Hobby-/
Abstellr., Dachgaubenaufb. mögl.,
Gas-ZH, Kst.-Isolierglasf. m.
Rolll., Waschk. VB 285.000,-€.
Zuschr. nur per Mail m. Ang.
vollst. Kontaktd. an Behnke Bau
GmbH & Immobilien, Ffm: behn
ke.gmbh@web.de

Seeheim-Jugenheim: Schöne 2-
Zimmer-ETW, 60qm Wohnfläche
separater Küche, Tageslichtbad,
Balkon, Stellplatz, Effizenz B, ruhi-
ge Lage, von Privat zu verkaufen
KP € 229.000,-  0172/9221815

Gernsheim: Lagerbox,  160m², mit
ebenerdiger Zufahrt, Regalraum,
Rolltor 24/7 zugänglich, langfristig
zu vermieten  0171-7266362

Goddelau, Eigentumswohnung, 84
m², 3 Zimmer, EBK, Tgl. Bad,
großer Balkon, 2 Kellerräume, ei-
gene Heizung, 1,5 Stellplätze,
248.000 €,  0171/1509038 Wen-
zel

Gernsheim Innenstadt,  3 ZKB, 70
m², 1. OG, € 850,- + NK + 3 MM-
KT, frei ab 15.10.2026  06258-
9417943 AB

500,- Euro Belohnung: Medizini-
sche Angestellte, sucht kl.
Wohnung in Gernsheim
 0152 / 08846576

Ab sofort - Suche von privat, 1-
2 Fam.-Haus oder Wohnung
ab 4 Zimmer, zur Miete oder
Kauf in Gernsheim, Biebes-
heim, Riedstadt und Umge-
bung. Freundliche Angebote
bitte unter  0174/2027729

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Gewerbefläche gesucht! Suche
ein Grundstück oder eine Ge-
werbefläche, überdacht oder
offen, Größe flexibel zum Kauf.
Faire Bezahlung Gernsheim,
Biebesheim, Stockstadt, Ried-
stadt und Umgebung. Angebo-
te bitte an   0157/78014731
o. 06158/1849935

Suche EFH, MFH nur von privat,
auch renovierungsbedürftig.
 0174/6004673

Suche Gewerbegrundstück oder
Halle zum Kauf in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Suche Gewerbegrundstück, 
bis 3.000m² zum Kauf in
Gernsheim, Biebesheim, Ried-
stadt und Umgebung. Freundli-
che Angebote bitte unter
 0174/2027729

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Suche Haus oder Grundstück, 
auch renovierungsbedürftig, im
Raum Pfungstadt, Bergstraße,
Ried. Bitte alles anbieten  0176/
11199111

Wir suchen Fahrer und Begleit-
personen für Schulfahrten im
Raum Da-Di für Minijob/Teil-
zeit. Sehr gerne auch Rentner.
Email: Dieter.feuerbach@goo
glemail.com ( 01718911932

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gung  0171/3614585

Himmel
und 
Hölle
Das Leben in der Stadt 
ist kein Kinderspiel!

Helfen Sie mit, 
Mädchen und Jungen zu schützen. 
In Städten. Weltweit.            

kindernothilfe.de

Schönes aller Art
Kunsthandwerksmarkt in Seeheim
Seeheim (red). An Samstag 
und Sonntag 17. und 18. Ok-
tober, findet im Forum am 
Rathaus, Schulstraße 18, in 
Seeheim wieder der Kunst-
handwerksmarkt statt. Der 
Markt wird am 17. Oktober 
um 14 Uhr von Bürgermeis-
terin Birgit Kannegießer er-
öffnet, Sonntags beginnt der 
Markt um 11 Uhr. „Mit viel 
Geschick, Geduld und Liebe 
wurden von den Hobbykünst-
lerinnen und Hobbykünstlern 
selbstgefertigte Unikate her-
gestellt unter anderem gibt 
es abstrakte Acrylmalerei, be-
malte Steine, Muscheln und 
Schnecken, selbstgefertigte 

Perlen aus Glas, Papier und 
Polymere, Seife, Kuschel-
loops, Buchbindearbeiten, 
Näharbeiten, Seidenmalerei, 
Seife, Window Color Bilder, 
Nespresso-Kunst, Taschen 
aus verschiedenen Mate-
rialien, Drechselarbeiten, 
Paillettenkunst, Zier- und 
Gebrauchskeramik, Hot Pain-
ting Mandalas, Tier Illustra-
tionen, Floristik passend zur 
Jahreszeit, Papierarbeiten, 
Schmuck, Engel, Strickwaren 
aus handgefärbter Wolle um 
nur einiges zu nennen“, heißt 
es in einer Meldung. Der Ein-
tritt ist frei, die Pfadfinder sor-
gen fürs leibliche Wohl. 

Starke Technik
„Omas for Future“ in Bickenbach

Bickenbach/Region (red). Am 23. September besuchte die 
Bergsträßer Regionalgruppe der „Omas for Future“ in Bicken-
bach die Kläranlage. Die Führung übernahm Geschäftsführer 
Jörg Stanz. „Die Teilnehmer:innen interessierten sich insbeson-
dere für die vierte Reinigungsstufe, in der Medikamente, Reini-
gungsmittel und Hormone entfernt werden“, erklärt die Gruppe 
in einer Mitteilung an die Presse. � Foto: Omas for Future

Geglückter Auftakt
Tischtennisberichte vom TV Seeheim

Seeheim (red). Drei Teams 
der Tischtennisabteilung des 
TV Seeheim (TVS) waren am 
aktuellen Spieltag mit Erfolg 
im Einsatz. Die Damen und 
die dritte Herrenmannschaft 
feierten Siege. Das Nach-
wuchsteam spielte unent-
schieden, berichtet der Ver-
ein in einer Mitteilung.
Die Damen erwarteten zum 
Start der Punktrunde die 
zweite Damenmannschaft 
des TSV Nieder-Ramstadt. 
Ljuba Beinl und Rita Giese 
sorgten im Doppel für die 
1:0-Führung. In den Einzeln 
punkteten Nicole Schnell-
bächer zum 2:1 und 4:3, Pe-
tra Barzin zum 3:2 und Beinl 
zum 5:3. Beim Stand von 
5:4 musste das letzte Match 
die Entscheidung bringen. 
Giese behielt die Nerven 
und sicherte mit ihrem Sieg 
den 6:4-Endstand und da-
mit einen gelungenen Auf-

takt in die Punktrunde. 
Die dritte Herrenmannschaft 
trat beim TTC Darmstadt IX 
mit Peter Beinl, Vickna Siva-
rajah, Dirk Dornblüth und 
Niklas Dietzel an. Am Ende 
stand ein deutlicher 10:0-Er-
folg auf dem Spielberichtsbo-
gen. Mit diesem klaren Aus-
wärtssieg konnte das Team 
zufrieden die Heimreise an-
treten.
Das Jugendteam J15 war mit 
Edoardo Camperi, Manvith 
Kumar, Alexander Berndt 
und Jakob Becker beim DJK/
SC Concordia Pfungstadt im 
Einsatz. In den Eröffnungs-
doppeln punkteten Camperi 
und Kumar erfolgreich. Auch 
in den anschließenden Ein-
zelpartien erkämpfte sich je-
der Spieler einen Zähler. So 
entwickelte sich eine ausge-
glichene Partie, die am Ende 
mit einem 5:5-Unentschie-
den endete.

Mit einem 6:4-Sieg gelang den Tischtennisspielerinnen vom TV 
Seeheim ein Auftakt nach Maß. Von links: Petra Barzin, Nicole 
Schnellbächer, Ljuba Beinl und Rita Giese.�  Foto: Verein

3. Oktober 2026

Lokalzeitung für
smarte Leser

Jetzt kostenlos abonnieren 
und schon am Freitagmittag Ihre

Lokalzeitung digital lesen! 

Senden Sie uns hierzu 
eine E-Mail an
info@plegge-medien.de

mit dem Betre� :
E-Paper Bergsträßer Woche
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Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motor-
räder, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, 
auch ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordent-
lichen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche 
zu absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungs-
portal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprech-
partner ohne Zwischenhändler.

Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt

EINLADUNG
zur 139. Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Seeheim e. V.

Freitag, den 30.10.2026, 19 Uhr im Forum am Rathaus, 
Schulstraße 18, 64342 Seeheim-Jugenheim 

TAGESORDNUNG
Abschnitt 1: Eröffnung 
1.1  Eröffnung und Begrüßung 
1.2  Gedenken an die im Jahre 2025 verstorbenen Mitglieder 

Abschnitt 2: Angelegenheiten des Feuerwehrvereins 
2.1  Bericht des Vorsitzenden 
2.2  Bericht des Rechners 
2.3  Bericht der Kassenprüfer 
2.4 Entlastung des Rechners und des Vorstandes für das  
 abgelaufene Geschäftsjahr 
2.5  Bildung eines Wahlausschusses 
2.6  a) Wahl des 1. Vorsitzenden/der 1. Vorsitzenden 
 b) Wahl des 2. Vorsitzenden/der 2. Vorsitzenden 
 c) Wahl eines Beisitzers/einer Beisitzerin 
 d) Wahl des Presswarts/der Pressewartin 
 e) Wahl der Kassenprüfer/der Kassenprüferinnen 

Abschnitt 3: Sonstiges 
3.1  Grußworte

Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens drei Tage vor dem 
Sitzungstermin bei dem Vereinsvorsitzenden zu stellen.  

Seeheim-Jugenheim, den 29.09.2026

Marco Krolzyk 
Vorsitzender

FEUERWEHR
FREIWILLIGE

SEEHEIM
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www.kino-pfungstadt.de

Tel.: 0 61 57 / 77 79
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Ein Herz für die Natur und ihre Bewohner
Detlef Warren aus Leeheim kümmert sich um verletzte und hilfsbedürftige Tiere
Leeheim (rd). Manchmal 
klingelt Detlef Warrens Tele-
fon einmal am Tag, manch-
mal gleich mehrfach. Eine 
verletzte Taube, ein hilfsbe-
dürftiger Storch oder ein ge-
schwächter Igel: Inzwischen 
kennen viele Menschen im 
Ried den Leeheimer und 
wenden sich direkt an ihn. 
„Das ist mir am liebsten“, 
sagt Warren. Dann könne er 
sofort die entscheidenden 
Fragen stellen: Wo befindet 
sich das Tier? Wie sieht es 
aus? Gibt es ein Foto? Kann 
der Finder es vielleicht selbst 
sichern?
Seit rund sechs Jahren enga-
giert sich Warren intensiv in 
der Tierrettung. Natur und 
Tiere begleiten den gelern-
ten Landschaftsgärtner al-
lerdings schon viel länger. Er 
erinnert sich etwa an einen 
Baum, der gefällt werden 
sollte. Als er darin Nisthöh-
len mit brütenden Vögeln 
entdeckte, wurde die Fällung 
verschoben.
Heute engagiert sich Warren 
beim NABU-Kreisverband 
Groß-Gerau unter anderem 
für Eulen, Greifvögel und 
Weißstörche. Samstags kont-
rolliert und pflegt er mit Hel-
fern Steinkauzröhren und 
Schleiereulenkästen. Einige 
junge Leute, die ihn während 
ihres Freiwilligen Ökologi-
schen Jahres begleitet haben, 
helfen ihm bis heute.
Hinzu kommen die Tier-
rettungen. Mindestens 50 
Einsätze vor Ort seien es in 
diesem Jahr bereits gewe-
sen, schätzt Warren. Beson-
ders häufig gehe es derzeit 
um Störche und Tauben. 
Fünf junge Wanderfalken 
brachte er in diesem Jahr in 
eine Auffangstation, wo sie 
versorgt und auf ein selbst-

ständiges Leben vorbereitet 
wurden. Später konnte War-
ren sie wieder abholen und 
auswildern. Genau das ist 
ihm wichtig: Wildtiere sol-
len, wann immer es möglich 
ist, wieder in die Freiheit zu-
rückkehren.
Nicht jede Geschichte endet 
so glücklich. Einen verletzten 
Sperlingskauz, Deutschlands 
kleinste Eulenart, konnte 
Warren zwar sichern und in 
fachkundige Hände geben, 
doch das Tier starb an seinen 
Verletzungen. Auch ein ge-
schwächter Wespenbussard 
konnte trotz aller Bemühun-
gen nicht gerettet werden. 
„Jedes Tier tut mir leid, wenn 
man es nicht retten kann“, 
sagt Warren.
Wie wichtig Zusammen-
arbeit ist, zeigte eine Ret-
tungsaktion im Jägersburger 
Wald. Dort waren mehr als 
drei Dutzend Zuchttauben 
ausgesetzt worden. Finder, 

Tierretter, eine Taubeninitia-
tive, Polizei und Tierheim ar-
beiteten zusammen, bis die 
Tiere versorgt waren. Genau 
diese Kette möchte Warren 
gewürdigt wissen. Tierret-
tung beginnt für ihn bei dem 
Menschen, der hinschaut 
und ein hilfsbedürftiges Tier 
meldet.
Dabei muss nicht jedes ver-
meintlich hilflose Wildtier 
eingesammelt werden. Gera-
de bei Jungvögeln rät Warren 
zunächst zum Beobachten. 
Ist das Tier unverletzt und 
wird weiterhin von seinen 
Eltern versorgt, ist Eingrei-
fen meist nicht notwendig. 
Braucht ein Vogel tatsäch-
lich Hilfe, verwendet Warren 
für den Transport spezielle 
Kartons oder Softboxen. In 
ungeeigneten Transportbo-
xen können sich die Tiere in 
Panik verletzen. Dunkelheit 
helfe vielen Vögeln zudem, 
sich zu beruhigen.

Anders sieht es aus, wenn 
Tiere durch menschliche 
Einflüsse in Not geraten. 
Warren hat beispielsweise 
mit Vögeln zu tun, deren Bei-
ne sich in dünnen Schnüren 
verfangen haben. Werden 
diese nicht rechtzeitig ent-
deckt, können sie einwach-
sen und schwere Verletzun-
gen verursachen. Auch vom 
bedenkenlosen Füttern von 
Wasservögeln mit Brot rät er 
ab: Nicht gefressene Reste 
können Gewässer verunrei-
nigen, ungeeignete Fütte-
rung zudem Missbildungen 
bei den Tieren begünstigen. 
Auch Straßenverkehr, Ge-
bäude und andere vom Men-
schen geschaffene Gefahren 
sorgen regelmäßig für Ein-
sätze. Zugleich beobachtet 
Warren zunehmend achtlos 
zurückgelassenen Müll in der 
Landschaft. Für ihn ist das 
auch eine Frage des Respekts 
gegenüber der Natur.

Die Rettungsarbeit kostet 
nicht nur Zeit. Mehrere Tau-
send Kilometer sei Warren in 
diesem Jahr bereits für Tiere 
gefahren, vieles davon auf ei-
gene Rechnung. Eine bessere 
Unterstützung ehrenamtli-
cher Tierretter würde er be-
grüßen, beispielsweise durch 
Fahrtkostenzuschüsse oder 
Tankgutscheine. Ihm gehe 
es nicht darum, mit der Tier-
rettung Geld zu verdienen, 
sondern darum, nicht dauer-
haft sämtliche Kosten selbst 
tragen zu müssen.
Besonders in Erinnerung ge-
blieben ist Warren ein Stein-
kauz, der sich in die Lee-
heimer Sporthalle verirrt 
hatte. Gemeinsam mit wei-
teren NABU-Aktiven fing er 
den Vogel ein und setzte ihn 
draußen wieder aus. Wenige 
Tage später saß der Kauz er-
neut in der Halle. Diesmal 
wurde auch die Öffnung ge-
funden und verschlossen, 
durch die er hineingelangt 
war. Warren brachte den klei-
nen Kauz wieder nach drau-
ßen und setzte ihn auf seinen 
Arm. Eigentlich rechnete er 
damit, dass der Vogel sofort 
davonfliegen würde. Doch 
der Steinkauz blieb zunächst 
sitzen. Noch heute berührt 
Warren die Erinnerung an 
diesen Augenblick.
Nicht jedes Tier kann er ret-
ten, und längst nicht jede 
Fahrt endet mit einer er-
folgreichen Auswilderung. 
Trotzdem fährt Warren beim 
nächsten Einsatz wieder los. 
Seine Motivation ist einfach: 
Tiere und Natur liegen ihm 
am Herzen. Und manchmal 
ist der schönste Lohn ein 
kleiner Kauz, der noch einen 
Augenblick auf seinem Arm 
sitzen bleibt, bevor es für ihn 
zurück in die Freiheit geht.

Detlef Warren ist fasziniert von Tier und Natur. Er engagiert sich unter anderem aktiv bei der 
Tierrettung bei Einsätzen und mit telefonischem Rat. Das Bild zeigt ihn mit einem Mäusebus-
sard.� Foto: Ritzert/Deichert
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